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VORWORT 3

Kurt Wallner
Bürgermeister der Stadt Leoben
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Sie brachten die Hilfsgüter von Leoben zur slowakisch-ukrainischen Grenze. V.l.: Willibald Baumgartner, Andreas Zmugg, Renate Stuhlpfarrer,  
Bgm. Kurt Wallner, Cornelia Bachkönig, Barbara Fluch, Ivana Stranimaier, Robert Fluch-Miklavc, Mario Stranimaier und Gerhard Bachkönig

Liebe Leobenerinnen und Leobener!
In der Ukraine, knappe acht Auto- 
stunden von Leoben entfernt, tobt ein 
unmenschlicher Krieg und verursacht un-
sagbares Leid. Aus humanitären Grün-
den ist es unsere Pflicht, unschuldigen 
Menschen zu helfen, und zu hoffen, dass 
der Krieg in ihrer Heimat bald endet. 
DANKE an alle, die sich – in welcher Form 
auch immer – engagiert, Herz gezeigt 
haben und den Menschen helfen.
Die letzte Zeit war wirklich turbulent. So 
war der Brand des Kindergartens Le-
oben-Donawitz für uns alle ein großer 
Schock. Der Geistesgegenwart der Kin-
dergartenpädagoginnen ist es zu verdan-
ken, dass alle anwesenden Kinder, die 
zum Teil während der Nachmittagsbe-
treuung geschlafen haben, unversehrt 
geblieben sind. Danke auch den Einsatz-
kräften von Feuerwehr, Rettung, Polizei, 
den Verantwortungsträger:innen der 
Stadt, dem Team von Billa, die alle mit Ge-
tränken und Snacks versorgt haben, der 
röm.-kath. Pfarre St. Josef für die vorüber-
gehende Aufenthaltsmöglichkeit und 
allen helfenden Händen, die sofort zur 
Stelle waren.
Die März-Gemeinderatssitzung stand 
ganz im Zeichen der neuen Sozialpolitik 
der Stadt Leoben. Ich freue mich, dass wir 
in Zukunft jeden/jede, der/die es auf-
grund seiner/ihrer persönlichen Einkom-
menssituation etwas schwerer hat, sei-
nen/ihren täglichen Lebensunterhalt zu 
finanzieren, besser unterstützen können. 
Gerade in schwierigen Zeiten ist das be-
sonders wichtig. Ab April steht für alle – 
unter Berücksichtigung bestimmter Ein-
kommensgrenzen – die neue LE Sozial 
Card zur Verfügung. Sie ermöglicht Ver-

günstigungen in den Bereichen Sport, 
Asia Spa, Kultur und berechtigt zum 
verbilligten Einkauf im Sozialmarkt in 
der Waasenstraße. Die Anhebung der Ein-
kommensgrenzen wird ab nächster Heiz-
saison voraussichtlich hunderten Leobe
ner:innen die Berechtigung zum Erhalt 
des freiwilligen, zusätzlichen Heizkos-
tenzuschusses der Stadt Leoben in der 
Höhe von 80 Euro ermöglichen (Seite 4).
Auch der lokale Wohnungsmarkt wird 
durch die 2.500 Gemeindewohnungen 
der Stadt Leoben positiv beeinflusst, weil 
wir Wohnungen mit unseren Mietprei-
sen attraktiv und leistbarer machen. Für 
Verbesserungen und Sanierungen des 
Wohnraums nehmen wir 16 Millionen 
Euro in die Hand (Seite 5).
Klimaschutzmaßnahmen sind in unse-
rer Stadt ein Dauerbrenner. So haben wir 
uns entschlossen, ein Projekt zu starten, 
um ein Energie- und Mobilitätskonzept 
für den gesamten Fuhrpark der Stadt 
Leoben zu erstellen. Auch die Stadt
werke richten ihre Strategie auf Elektro-
mobilität und autarke Energieversor-
gung aus. Umfangreiche Investitionen 
für den Elektro-Busbetrieb sind in Vorbe-
reitung und auch das Angebot an um-
weltfreundlicher Stadtwärme wird stetig 
erweitert (Seite 5).
Dass der, in LE-Gutscheinen ausbezahlte, 
Förderbetrag für den Kauf des Klima
tickets bereits zum dritten Mal jeweils um 
10.000 Euro auf insgesamt 45.000 Euro 
aufgestockt wurde, verdeutlicht den 
Erfolg dieser bürger- und wirtschafts-
freundlichen Maßnahme (Seite 5).
Schlussendlich werden wir in Leoben das 
Bildungsangebot qualitativ nochmals 

Herzlichst Ihr

erweitern. Ich freue mich wirklich sehr, 
dass wir, als internationale Universitäts- 
und Industriestadt mit großem Zu-
kunftspotential, ab dem kommenden 
Schuljahr einen bilingualen Englisch- 
und Deutschunterricht, einerseits in der 
VS Leoben-Leitendorf, andererseits im 
Europagymnasium anbieten können. 
Herzlichen Dank an alle, die daran mitge-
wirkt haben und es in Zukunft werden 
(Seite 32).
Die Schutzmaßnahmen der Bundesregie-
rung zur Bewältigung der Coronapande-
mie wurden spürbar gelockert. Deshalb 
wird aktuell auch nur eine, an zwei Tagen 
pro Woche geöffnete, Impfstraße ohne 
Testmöglichkeit angeboten (Seite 38). 
Auch öffentliche Veranstaltungen, unter 
anderem am Hauptplatz, werden wieder 
angemeldet. Diese können bis auf weite-
res – hoffentlich bei schönem Wetter – 
wieder stattfinden. Langsam gewinnen 
wir unsere Normalität zurück!

Für das bevorstehende Osterfest wün-
sche ich Ihnen viel Freude und schöne 
Stunden im Kreise Ihrer Lieben und 
Freunde. 
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Leoben setzt auf sozialen Ausgleich durch LE Sozial Card
Gemeinderat beschließt Maßnahmen zu humanitärer Hilfe, Energiekostenausgleich und mehr Klima-  und Energieeffizienz
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Die Gemeinderatssitzung wurde diesmal im neuen Live Congress Leoben abgehalten.

Finanzielle Unterstützung durch  
neue LE Sozial Card
Für Leobener Bürger:innen mit geringem 
Einkommen führt die Stadt eine neue „LE 
Sozialcard“ ein, die ab April im Rathaus im 
Fachbereich „Soziale Leistungen und Bera-
tung“ (Zimmer 114, 115) beantragt werden 
kann. Damit werden gestiegene Lebenser-
haltungskosten abgefedert, es können 
aber auch Kultur- und Sporteinrichtungen 
der Stadt zu vergünstigten Preisen besucht 
und genutzt werden können. 
Voraussetzung für den Bezug der Karte 
ist der Richtsatz für die Armutsgefähr-
dungsschwelle. 
Dieser liegt für einen Ein-Personen-
Haushalt bei 15.933 Euro im Jahr. Dafür 
gelten folgende monatliche Einkom-
mensgrenzen: 

Ehepaare und 276 Euro pro Kind, gelten 
nun die Richtsätze der Sozial Card. LE So-
zialcard-Besitzer:innen qualifizieren sich 
somit automatisch für den Heizkostenzu-
schuss der Stadt Leoben. Damit können 
deutlich mehr Leobener:innen den Zu-
schuss der Stadt auch als Energiekosten-
Ausgleich in Anspruch nehmen. 
„Sowohl die LE Sozialcard, die attraktive 
Vergünstigungen und Ermäßigungen 
bieten wird, als auch die Ausweitung des 
Heizkostenzuschusses sind Abfederun-
gen für erhöhte Lebenshaltungskosten. 
Wir wollen damit das soziale Gleichge-
wicht stärken und allen Bürger:innen die 
Möglichkeit geben, am öffentlichen Le-
ben gleichwertig teilnehmen zu können“, 
sagt Bürgermeister Kurt Wallner. 

Attraktives Wohnen
in Gemeindeanlagen 
Mit dem Objekt Pebalstraße 14 in Le-
oben-Judendorf wird 2022 die thermi-
sche Sanierung von gemeindeeigenen 
Wohnhäusern fortgesetzt. Zudem wer-

Haushaltstyp Monatswert

1-Personen-Haushalt 1.328 Euro (12 x pro Jahr) oder 
1.138 Euro (14 x pro Jahr)

1 Erwachsene/r + 1 Kind 1.726 Euro

2 Erwachsene 1.992 Euro

2 Erwachsene + 2 Kinder 2.789 Euro

Für jedes im Haushalt lebende Kind, für das Familienbeihilfe bezogen wird, erhöht 
sich der Betrag um 399 Euro.

Vergünstigungen wird es mit der Sozial-
karte im Stadttheater, im MuseumsCen-
ter, in der Stadtbibliothek, in der Eishalle 
(Publikumseislaufen), im Asia Spa sowie 
für die Benützung von Kletterwänden in 
den Sporthallen Innenstadt und Dona-
witz geben. Besitzer:innen der Sozialkarte 
haben zudem die Möglichkeit, beim WBI 
Sozialmarkt Leoben in der Waasenstraße 
15 einzukaufen. Die ersten 40 Personen, 
die das Angebot des Sozialmarkts in An-
spruch nehmen, erhalten einen 20 Euro-
Gutschein, den sie bei einem Einkauf im 
Re-use Onlineshop „Wieda do“, der am  
20. April online geht, einlösen können. 
Das Angebot der Leistungen für LE Sozial-
card-Besitzer:innen wird sukzessive aus-
gebaut. Um die ermäßigten Preise in An-
spruch nehmen zu können, muss ein 
Lichtbildausweis zur Karte vorgezeigt 
werden. 

Hunderte Menschen werden von höhe-
ren Einkommensgrenzen für den Be-
zug des Heizkostenzuschusses der 
Stadt Leoben profitieren. Auch die Be-
messungsgrundlage für den Heizkosten-
zuschuss der Stadt Leoben richtet sich 
nun nach der Armutsgefährdungsschwel-
le, wie es beim Heizkostenzuschuss des 
Landes Steiermark bereits der Fall ist. Wa-
ren es ursprünglich 868,50 Euro für allein-
stehende Personen, 1.321,50 Euro für 

Um den Heizkostenzuschuss der Stadt Leoben bekommen zu können, muss zuerst 
die LE Sozialcard beantragt werden. Die Qualifikation für den Heizkostenzuschuss 
wird im Herbst geprüft und im Jahr 2023 ausbezahlt. 

All jene, die eine LE Sozialcard im Herbst besitzen, bekommen automatisch den 
Heizkostenzuschuss im Jahr 2023 ausbezahlt. 

Heizkostenzuschuss
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den in der Anlage Wohnungseingangs
türen erneuert, Absturzsicherungen auf 
dem Flachdach angebracht und Balkon-
verglasungen angeboten. Dafür wurden 
1,4 Mio. Euro beschlossen. Von 2023 bis 
2027 werden die gemeindeeigenen 
Wohnhäuser in der Pebalstraße 10, 12, 
25, 29 und in der Salzlände 21 ther-
misch saniert. Dafür wurden 10 Millio-
nen Euro beschlossen. Ab 2022 werden 
jährlich 120 Gemeindewohnungen sa-
niert, um die Wohnqualität zu verbes-
sern. Dafür wurden fünf Millionen Euro 
beschlossen.
Beim Gebäudekomplex in der Josef 
Heißl-Straße 31a wird das Dach erneu-
ert, wofür 80.000 Euro beschlossen wur-
den. Bei den Gemeindehäusern in Le-
oben-Lerchenfeld und Leoben-Leiten- 
dorf werden die Abfallsammelplätze 
überdacht. Dafür wurden 300.000 Euro 
beschlossen. 

Klima und Energieeffizienz – 
Ausbau geht weiter
„Kommunaler Flottenmix“ (KOFIX) – 
Energie- und Mobilitätskonzept für 
den Fuhrpark Leoben
In Zusammenarbeit mit der FH Joanneum 
wurde letztes Jahr im Rahmen einer 
Diplomarbeit damit begonnen, ein Ener-
gie- und Mobilitätskonzept für den Fuhr-
park der Stadt Leoben und die Stadtwer-
ke Leoben zu erstellen. Im Zuge dessen 
wurde auch ein Projekt zur Bereitstellung 
von Energieprofilen für die Beschaffung 
von kommunalen Straßennutzfahrzeu-
gen mit Anforderungen an die Energiebe-
reitstellung, die Auswirkung von Umwelt-
effekten und die Berechnung von Kosten 
und Nutzen gestartet. Die übertragbaren 
KOFIX-Energieprofile sollen einer breiten 
Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt bzw. 
als Entscheidungsgrundlage beim Be-
schaffungsprozess von Straßenfahrzeu-
gen verwendet werden. Die Projektkos-
ten in Höhe von 540.000 Euro werden  
von der Österreichischen Forschungsför-
derungsgesellschaft (FFG) zu 80 Prozent 
gefördert. Für die Stadt Leoben, die 
neben der TRIAGONAL GmbH und der 
eCustodia GmbH zusammen mit der FH 
Joanneum Partner des Projektes „Kom-
munaler Flottenmix“ ist, entstehen Kos-
ten von 25.000 Euro.

Verkehrsbetriebe auf dem Weg	  
in die E-Zukunft
Die Stadtwerke Leoben verfolgen die 
Strategie autarker Elektromobilität und 
Energieversorgung und legen in den 
nächsten Jahren den Fokus für ihre In
vestitionen auf umweltfreundliche, 
elektrisch betriebene Transportmittel, 
den Ausbau der Stadtwärme und die 
Nutzung von Sonnenenergie. Die Eva-
luierungsphase für die sukzessive Um-
stellung der Busflotte auf E-Bus-Be-
trieb läuft zunächst bis 2025. Der jüngst 
durchgeführte Probebetrieb mit einem 
elektrisch betriebenen Linienbus der 
Firma MAN lief vielversprechend. Ein wei-
terer Testbetrieb im Sommer 2022 ist in 
Ausarbeitung. Um die entsprechende 
Ladeinfrastruktur für eine Umstellung des 
gesamten Fuhrparks auf Elektroantrieb 
zur Verfügung zu haben, muss die ge
samte Elektroinfrastruktur am Zentralbe-
triebsgelände erweitert und umgebaut 
werden. Die Errichtung einer neuen Pho-
tovoltaikanlage und die Revitalisierung 
des Verwaltungsgebäudes werden 
ebenso vorgenommen.

Stadtwärmenetz wird neuerlich 
erweitert
2022 wird das klimafreundliche Stadt-
wärmenetz in mehreren Stadtteilen 
deutlich erweitert. Der Ausbau umfasst 
die Adressen Mareckkai 70, Schießstatt-
straße 24, Pestalozzistraße 101-103, 105-
107, 109-111 und 113-115 sowie die Ju-
dendorfer Straße.

45.000 Euro für Klimaticket
Die Stadt Leoben erhöht den Fördertopf 
für das „KlimaTicket“ Steiermark/Ös-
terreich, das in den verschiedenen Vari-
anten mit 100 Euro bzw. 70 Euro in Form 
von Leoben-Gutscheinen gefördert wird, 
um weitere 10.000 Euro. Bisher wurden 
35.000 Euro an Förderungen ausgezahlt. 

Weitere Beschlüsse des Gemeinderates:
Das Jugend-und Kulturzentrum „Spek-
trum“ wird mit 15.000 Euro unterstützt. 
32.000 Euro wurden für eine Trassenstu-
die des Donawitzer Radweges be-
schlossen. Ziel ist es, die Radwegverbin-
dungen von Leoben aus entlang des 
Vordernberger Tals – vorbei am voest- 

alpine Stahlwerk – auch in Richtung  
St. Peter-Freienstein und Trofaich weiter 
zu entwickeln. 
Das ehemalige Bahnhofsgebäude in 
Leoben-Hinterberg wird um 25.000 Euro 
saniert; u. a. wird auch ein öffentlich zu-
gängliches WC errichtet und ein Geträn- 
keautomat aufgestellt. Künftig wird das 
Gebäude vom Amateurfunkverein Le-
oben sowie vom Sportverein Hinter-
berg genutzt. 
Für die Sanierung des Daches der 
Sporthalle Leoben-Donawitz wurden 
zusätzlich 360.000 Euro beschlossen. Ins-
gesamt ist nun ein Sanierungsbetrag von 
1,8 Mio. Euro vorgesehen. 
In der Sitzung wurde Birgit Moitzi als 
neue SPÖ-Gemeinderätin angelobt. Sie 
folgt auf Claudia Hödl-Tomitsch, die aus 
persönlichen Gründen aus dem Gemein-
derat ausgeschieden ist.

Erfolgreicher Rechnungsabschluss – 	
1,9 Mio. Euro
Der Rechnungsabschluss der Stadt Le-
oben zeigt mit Erträgen in Höhe von 
84,108 Mio. Euro und Aufwendungen in 
Höhe von 84,160 Mio. Euro ein positives 
Nettoergebnis nach Auflösung von 
Haushaltsrücklagen in Höhe von  
1,953 Mio. Euro. Die Erhöhung der Er
träge ist der guten wirtschaftlichen Ent-
wicklung der Leitbetriebe im Stadtgebiet 
geschuldet; ein effizientes Ausgabencon- 
trolling bei der Erfüllung der laufenden 
Aufgaben führt zu beinahe unveränder-
ten Zahlungsmittelreserven in Höhe von 
28,792 Mio. Euro (VJ: 29,069 Mio. Euro).
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Neue SPÖ-Gemeinderätin Birgit Moitzi
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Finanztechnisch befinden sich aktuell 
Investitionsprojekte in Höhe von rd.  
20 Mio. Euro, die eine erfolgreiche 
Stadtentwicklung widerspiegeln und 
teilweise baulich bereits abgeschlossen 
wurden, in Umsetzung. Besonders her-
vorzuheben sind der neue Live Congress, 
das Seniorentageszentrum in Leoben-
Donawitz, die umfangreichen Brücken- 
und Straßensanierungen, die Anbindung 
an die neue S-Bahnstation in Leoben-Ler-
chenfeld, die Gestaltung der Naherho-
lungsgebiete entlang der Mur mit kom-
fortablen Erholungszonen und der 
weitere Ausbau des Fahrradnetzes über 
die Stadtgrenzen hinaus. 
Mit dem Projekt „Zukunft Innenstadt“ 
wurde die Basis zur zukünftigen Gestal-
tung der Innenstadt gelegt, auch im Be-
reich der Kinderbetreuung werden Dank 
des neuen Kindergartens in Mühltal neue 
Impulse gesetzt. Förderansuchen für die 
Umsetzung des Fahrradkonzeptes und 
ELER-Mittel für den Kindergarten wurden 
finalisiert oder zur Einreichung vorberei-
tet.
Die gute wirtschaftliche Entwicklung 
2021 (Ertragsanteile und Kommunalsteu-
er) aber auch die restriktive Ausgabenpo-
litik führten dazu, dass nicht alle finan
ziellen Mittel, die im Voranschlag 2021 
vorgesehen waren, benötigt wurden. Da-
mit können alle begonnenen und für 
2021 vorgesehenen Projekte mit finan
ziellen Anpassungen durch- und weiter-
geführt werden. Die verbleibenden finan-
ziellen Reserven per 31.12.2021 wurden 
in den Voranschlag 2022 vorgetragen 
und ermöglichen der Stadt die Erfüllung 
ihrer Aufgaben im Rahmen der laufenden 
Gebarung. Aufgrund der verbliebenen 
allgemeinen Rücklage und der in Aus-
sicht gestellten Erhöhung der Ertragsan-
teile können neue Projekte finanziert 
werden.

Bildungszentrum Fröbelgasse
Bei der Gemeinderatssitzung am 30.12. 
2021 wurde der Grundsatzbeschluss für 
das Bildungszentrum Fröbelgasse ge-
fasst. In der GR-Sitzung im März wäre 
noch ein Formalbeschluss notwendig ge-
wesen, um einerseits ein Darlehen auf-
nehmen, andererseits die 40-prozentige 
finanzielle Förderung des Projektes vom 
Land Steiermark abrufen zu können. 
Krankheitsbedingt verfügte die SPÖ dies-
mal über keine Mehrheit im Gemeinde-
rat. Die Abstimmung fiel 14:14 aus, wo-
mit der Antrag als abgelehnt galt. 

„Die Opposition setzt ihre Blockadehal-
tung fort und verwehrt somit den 
Schüler:innen eine moderne und zeitge-
mäße Bildungseinrichtung, deren Not-
wendigkeit auch durch ein Gutachten 
des Landes Steiermark untermauert wur-
de. Damit es nicht zu gravierenden Verzö-
gerungen und Verteuerungen des Pro-
jektes kommt, werde ich mich bemühen, 
den Gemeinderat so rasch als möglich 
neuerlich mit diesem Thema zu befassen. 
Diese Blockadehaltung der Opposi- 
tion ist unverständlich und macht mich 
sprachlos“, so Bürgermeister Kurt Wallner. 

Dringlichkeitsanträge
Der Antrag der FPÖ, seitens der Stadt-
werke Leoben den Aufschlag auf den 
Einkaufspreis von Diesel und Super-
benzin auf 0,01 EURO/l zu senken, bis 
sich das allgemeine Preisniveau wieder 
auf ca. 1,50 bis 1,70 EURO/l einpendelt, 
wurde mehrheitlich abgelehnt. 
Der Antrag der Grünen, das Car-Sharing-
Angebot in der Stadt in Zusammenar-
beit mit einer/einem geeigneten Be- 
treiber:in auszubauen, sodass in jedem 
zentrumsferneren Stadtteil zumindest ein 
Fahrzeug für die Bevölkerung zur Verfü-
gung steht wurde mehrheitlich ab
gelehnt. Darüber hinaus forderten die 

Grünen eine Teilnahme Leobens am 
Landesprogramm für energieeffiziente 
Gemeinden e5 ein. Der Antrag wurde 
ebenfalls mehrheitlich abgelehnt. Der An-
trag der Grünen, umweltfreundliche Al-
ternativen zum Einsatz von Herbiziden 
zu diskutieren und den Entschluss zu fas-
sen, Leoben zu einer vorbildhaften, herbi-
zidfreien Gemeinde mit naturnaher und 
umweltfreundlicher Grünraumpflege zu 
machen, wurde mehrheitlich abgelehnt. 
Der Antrag der Bürgerliste Reiter Wal-
ter, die behindertengerechte Sanie-
rung der WC-Anlagen am Zentralfried-
hof zu beschließen wurde mehrheitlich 
abgelehnt. Ein weiterer Antrag, die Ver-
pachtung des ehemaligen Bahnhofs-
gebäudes in Hinterberg öffentlich aus-
zuschreiben, um möglichen Pächter:in- 
nen die Gelegenheit zu geben, sich um 
diese Lokalität zu bewerben und sich ein-
zubringen, wurde ebenfalls mehrheitlich 
abgelehnt. Der Antrag der KPÖ, den Aus-
schuss für Umwelt, Klimaschutz, Verkehr 
und Land-/Forstwirtschaft mit der Aus
arbeitung eines verbindlichen, kli-
mafreundlichen Leitbildes für die zu-
künftige Verkehrsplanung sowie mit 
der Überarbeitung bestehender Ver-
kehrsanlagen nach fuß- und radweg-
freundlichen Grundsätzen zu beauftra-
gen, wurde mehrheitlich abgelehnt. 

Karten
vorverkauf:

€ 12,- 
Musikschule 

Leoben
ÖH MUL

Musiker:innen

Abendkasse:
€ 15,-

ermäßigt 
(Schüler:innen/
Student:innen)

€ 8,-

kontakt@
bergkapellesee-

graben.at
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Ferienbetreuung für die Sommermonate 
und Baumaßnahmen auf Leobens Radwegen
In der Sitzung vom 9. März 2022 fasste der Stadtrat folgende Beschlüsse: 

Fördertopf fürs „KlimaTicket“ Steiermark 	  
wurde aufgestockt
Die Stadt Leoben fördert den Kauf des Klimatickets Steiermark  
in verschiedenen Varianten mit 70 bzw. 100 Euro in Form  
von LE-Gutscheinen. Der Fördertopf dafür wurde erneut mit 
10.000 Euro gefüllt. Gesamt stellt die Stadt Leoben damit bisher 
eine Fördersumme von 35.000 Euro zur Verfügung. 

Ukraine-Hilfe
Die Stadt Leoben sammelt Hilfsgüter in Form von Sachspen-
den für ukrainische Kriegsflüchtlinge und transportiert diese mit 
gemeindeeigenen Fahrzeugen in die slowakische Stadt Sob-
rance, die eine Erstanlaufstelle vieler Kriegsflüchtlinge darstellt. 

Ferienbetreuung für schulpflichtige Kinder
Die Stadt Leoben bietet gemeinsam mit dem WBI Leoben eine 
neunwöchige Ferienbetreuung für schulpflichtige Leobener 
Kinder im Sommer 2022 an.

Verbesserung des Radverkehrs 
Im Zuge des Radverkehrskonzeptes sind für 2022 unterschiedli-
che Maßnahmen zur Verbesserung des Radverkehrs in Leoben 
vorgesehen:

● �Die Neugestaltung des Kreuzungsbereiches Winkelfeldbrü-
cke/Schießstattstraße und die Anbindung/Auffahrt zur Pebal-
brücke (Pioniersteg)

● �Die Verlängerung des Geh- und Radweges Leoben-Hinterberg 
bis zum Ortsende Hinterberg West inklusive der Errichtung 
einer Querungshilfe auf der B 116

● �Die Errichtung zweier Anschlüsse in der Leßmayergasse und 
Fabriksgasse (auf Höhe der Pumptrack-Strecke) an den Geh- 
und Radweg Hinterberg

● �Die Adaption des Radweges im Bereich Waasenbrücke/Ber-
menweg-Mareckkai

● �Die Errichtung einer Querungshilfe nach der Südbahnstrecke 
vor dem Ignaz Buchmüller-Platz

● �Diverse Kleinbaustellen und Markierungsarbeiten im Bereich 
der B 116 / Kreuzfeldweg, Kerpelystraße / Brandberggasse /
Schörglhofsiedlung etc.)

Der Antrag auf Förderung der Maßnahmen wird bei der zustän-
digen Förderbehörde, dem Land Steiermark A16, eingebracht. 

Neuer Weg
Am Friedhof Leoben-Donawitz wird mit der Wegesanierung 
begonnen. 

Neue Einrichtung und neues Musikinstrument
In der Musikschule Leoben werden Rollos, Vorhänge, sowie 
weitere Einrichtungsgegenstände angeschafft. Zudem wird als 
Ergänzung für den Musikunterricht eine Marimba angekauft. 

Auch das Begegnungszentrum Lerchenfeld wird mit neuem 
Mobiliar ausgestattet.

Für das Museum wird ein historisches Fotokonvolut aus bis
herigem Privatbesitz übernommen. Das seltene Zeitdokument 
eines ehemaligen Rektors der Montanuniversität bietet interes-
sante Einblicke in das studentische Leben zwischen 1909 und 
1938.

Den Bewohner:innen in den Seniorenwohnhäusern in der 
Roseggerstraße 2 – 6 wird künftig ein wöchentliches Bewe-
gungsprogramm angeboten.

Für die Freiwillige Feuerwehr Leoben-Göß wird ein Notstrom-
aggregat angekauft. 

Förderungen und Subventionen
Für laufende Subventionen an Vereine wurden die notwendi-
gen Beschlüsse gefasst. Für Solar-, Biomasse- und Photovol
taikanlagen bei Einfamilien- und Mehrfamilienhäusern wer-
den Förderungen gewährt.

Die Stadt Leoben schreibt nächststehende Stelle 
zur Besetzung aus:

Mitarbeiter:in 
für Kinder- und Senior:innen-Aktivitäten

Wir suchen eine:n Mitarbeiter:in für die Umsetzung von 
Kindernachmittagen sowie für die Durchführung von Aktivi-
täten mit Senior:innen in den Begegnungszentren Lerchen-
feld und Donawitz

• basteln, kochen, spielen mit Kindern und Jugendlichen  
(ca. 7 bis 14 Jahren)

• Durchführung von gemeinsamen Aktivitäten  
mit Senior:innen

• vertretende Betreuung der Senior:innenclubs in Leoben

IHR TÄTIGKEITSBEREICH UMFASST VORWIEGEND 

Weitere Informationen (zB Ablauf des Bewerbungs-
verfahrens, Mindestgehalt, Bewerbungsfrist, Daten-
schutz, etc.) entnehmen Sie bitte unserer Website: 
leoben.at/jobs
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Café Mitt'n drin
Die Lebenshilfe Leoben betreibt seit 2011 das Café Mitt'n drin. 
In diesem trägereigenen Betrieb arbeiten vier Kund:innen der Le-
benshilfe Leoben, die durch qualifizierte Unterstützung Gastro-
nomieerfahrung sammeln können. Bei traditioneller Kaffeehaus-
atmosphäre servieren die Kund:innen der Lebenshilfe Leoben 
Getränke und Köstlichkeiten für den großen und kleinen Hunger. 
Das Café Mitt'n drin überzeugt mit Qualität und zaubert von 
Montag bis Freitag frische, kreative und abwechslungsreiche Ta-
gesteller. Die kulinarischen Köstlichkeiten reichen von traditio-
neller Hausmannskost bis hin zu veganen Gerichten. Durch die 
zentrale Lage ist das Café Mitt'n drin ideal, um die Mittagspause 
dort zu verbringen. Es begeistert mit vitalen und deftigen 
Frühstücksvariationen. Der Klassiker dabei ist das „Mitt’n drin 
Spezial“-Frühstück, das mit Herz und Liebe zubereitet wird. 
Das Café Mitt'n drin in der Peter Tunner-Straße 4/1. Stock  
(direkt neben der BH Leoben) ist von Montag bis Donnerstag 
von 8 bis16 Uhr und Freitag von 8 bis 14 Uhr geöffnet. 
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Im Café Mitt'n drin wird mit Herz und Liebe aufgetischt.

Kontakt: 0676/84 44 40 555 (Vorreservierungen werden gerne 
entgegengenommen), www.cafe-leoben.at

Neuer Installationsbetrieb  
am Ostererweg 5
Unternehmerischen Mut beweist Gas-, Wasser- und Hei-
zungstechniker Marco Bertolo, der am Ostererweg 5 sei-
nen eigenen Installationsbetrieb eröffnete und sich mit 
dem Schritt in die Selbstständigkeit trotz wirtschaftlich 
herausfordernder Zeiten einen langgehegten Wunsch er-
füllte. Der Fachmann mit 16-jähriger Berufserfahrung, die er 
bei den Leobener Stadtwerken sammeln konnte, sieht sich 
als regionaler Ansprechpartner in den Belangen rund um 
Gas, Wasser und Heizung. Kompetenz, Verlässlichkeit und 
die Präsenz bei den Kunden sind dem Jungunternehmer 
sehr wichtig, daher ist er mit seinem Firmenbus viel unter-
wegs. „Bitte rufen Sie mich an, wenn Sie mich kontaktieren 
wollen, denn ich bin ständig auf Baustellen bei den Kunden 
vor Ort“, informiert Bertolo bezüglich Kontaktaufnahme. 
Seine Freizeit verbringt der Familienvater gerne mit seiner 
Freundin und den beiden Kindern. Bürgermeister Kurt Wall-
ner (r.) gratulierte Marco Bertolo herzlich zur Geschäftseröff-
nung. Die Öffnungszeiten des Installationsbetriebes sind 
von Montag bis Donnerstag von 7 bis 17 Uhr und am Freitag 
von 8 bis 12 Uhr. Kontakt: 0664/5112661 bzw. office@ber-
tolo-installationen.at. Nähere Infos finden Sie auch auf 
www.bertolo-installationen.at.
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Neueröffnung  
„DesignTechnik Saller GmbH“
Am Ostererweg 3 in Leoben öffneten sich kürzlich die Tore 
einer neu gestalteten exklusiven Designwerkstatt mit Maß-
anfertigungen. Zu diesem Anlass überbrachte Bürgermeis-
ter Kurt Wallner die Glückwünsche der Stadt und konnte 
sich im Schauraum von den tollen kunstorientierten Objek-
ten in hochwertiger Ausführung aus Holz, Metall und Glas 
für den Wohninnen- bzw. Wohnaußenbereich überzeugen. 
Geschäftsführerin Gabriele Saller begann 1991 mit ihrem 
Studium der Werkstoffwissenschaften an der Montanuni-
versität und kehrte nach ihrer Tätigkeit im Familienun
ternehmen in Bischofshofen nun beruflich an den neuen 
Betriebsstandort nach Leoben zurück. Zwei Schienen um-
fasst ihre Geschäftsphilosophie: Einerseits werden Projekte 
nach Kund:innenideen und eingehender Beratung tech-
nisch geplant und handwerklich perfekt umgesetzt. Ande-
rerseits ergänzen Einzelstücke aus eigener Kollektion in klas-
sischem, zeitlosem, geradlinigem und schnörkellosem 
Design aus besonderen, stimmigen Materialien einheimi-
scher Erzeugung das umfangreiche Sortiment. Nach tele
fonischer Vereinbarung unter 0650/9853053 sind auch 
Abendtermine möglich. Nähere Infos finden Sie unter  
www.designtechniksaller.at. KP
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Die Raiffeisenbank Leoben wird umgebaut
Am Hauptplatz wird zwischenzeitlich eine „Container-Bank“ eingerichtet
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Das neue Erscheinungsbild der Raika-Bank orientiert sich an der 
historischen Fassade.

Der große Umbau der Raiffeisen-Bankstelle am Hauptplatz 15 
in Leoben ist angelaufen. In der zweiten Aprilhälfte werden im 
nördlichen Teil des Hauptplatzes auf Höhe des Raiffeisen-Ge
bäudes zehn Container aufgestellt, die in zwei Ebenen gestapelt 
werden. Sie dienen ein Jahr lang als Ausweichquartier für die 
Bank. Geplant ist, ein modernes Finanzdienstleistungszentrum 
zu schaffen, um für die zukünftigen Herausforderungen gerüstet 
zu sein. Die Räumlichkeiten und Beratungsplätze im Innenbe-
reich werden kundenfreundlich modernisiert und die techni-
schen Geräte für die Bankdienstleistungen auf den neuesten 
Stand gebracht. Auch neue Geschäftsflächen werden geschaffen. 

Originalfassade. Das historische Gebäude war ein zentraler An-
laufpunkt in Leoben, u. a. wurde es im 19. Jahrhundert als Post-
kutschenhotel genutzt. Um den historischen Charakter deutlich 
zu machen und den Stadtkern aufzuwerten, ist man bemüht, die 
Hausfront wieder auf die Originalfassade rückzubauen. 
„Ich begrüße es sehr, dass bei diesem großen Umbau durch die 
Wiederherstellung der alten Fassade unsere historische Häuser-
front am Hauptplatz aufgewertet wird. Leoben lebt touristisch 
sehr von seinem harmonischen Stadtbild in der Innenstadt. Ich 
bitte daher die Bürger:innen, der Umbauphase mit Verständnis 
und Geduld zu begegnen“, sagt Bürgermeister Kurt Wallner. 
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Am nördlichen Hauptplatz auf Höhe des Raiffeisenbank wird für die Zeit 
der Umbauarbeiten eine „Container-Bank“ eingerichtet.

„Für unsere Kundinnen und Kunden wird sich in der geplanten 
einjährigen Umbauphase selbstverständlich nichts ändern. Un-
sere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind für alle Bankgeschäf-
te und Beratungsgespräche in einer „Container-Bank“ am Haupt-
platz für sie wie gewohnt erreichbar“, so Matthias Zitzenbacher, 
Geschäftsleiter der Raiffeisenbank Leoben-Bruck.

Im 19. Jahrhundert wurde das Gebäude als Postkutschenhotel genutzt.
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Steinbruch Leitendorf: Neues Sicherheitskonzept
Der Betrieb des Steinbruches Leitendorf 
unterliegt dem Mineralrohstoffgesetz 
MinroG. Seit dem Jahr 2000 ist die Bezirks-
hauptmannschaft Leoben als Behörde für 
die Einhaltung des Anrainer:innenschutzes 
zuständig. Nachdem es am 2. Juli des Vor-
jahres bei einer von der VA Erzberg durch-
geführten Gewinnungssprengung auf-
grund eines technischen Gebrechens zu 
Streuflug mit großem Sachschaden kam, 
wurde der Lehrstuhl für Bergbaukunde 
der Montanuniversität Leoben von der 
Leitendorf-Bergbau GmbH mit der Erstel-
lung eines neuen Spreng- und Sicher-
heitskonzeptes beauftragt. Die Sprengun-
gen wurden durch die Bezirkshaupt- 
mannschaft Leoben bis zur Klärung des 
Vorfalles ausgesetzt. Nach Einspruch der 
Leitendorf-Bergbau GmbH wurde der Be-
scheid vom 23.7.2021 durch das Landes-
verwaltungsgericht Steiermark am 5.1. 
2022 aufgehoben und die Durchführung 
von Sprengungen unter strengen Vor
gaben wieder erlaubt. Tiefenbohrloch-
sprengungen dürfen demzufolge nur 
unter folgenden Auflagen stattfinden:
● �Eindeutige Kennzeichnung der Bohrlö-

cher
● �Dokumentation der geologischen Rah-

menbedingungen durch Sprengbe-
fugte

● �Beiziehen eines Geologen bei erschwe-
renden geologischen Verhältnissen

● �Überprüfung der Bohrlöcher während 
der Herstellung (Länge, Neigung, Rich-
tung)

● �Einsatz einer Bohrlochsonde zur Über-
prüfung

● �Dokumentation von Abweichungen
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Auf Einladung der Stadt trafen sich Anfang März alle Interessensgruppen zu einem weiteren 
Gespräch.

● �Anpassung an veränderte Rahmenbe-
dingungen

● �Mindestvorgabe ist einzuhalten
Dieser Bescheid ist unbefristet und 
laut Mineralrohstoffgesetz bindend. 
Die Bezirkshauptmannschaft Leoben hat 
zusätzlich zu den Sicherheitsmaßnah-
men, deren Implementierung durch das 
neue Sicherheitskonzept gewährleistet 
ist, Lärm- und Staubmessungen in Auf-
trag gegeben. Ergebnisse dazu werden in 
rund einem Jahr vorliegen. Auf Basis die-
ser Ergebnisse kann die Bezirkshaupt-
mannschaft weitere Einschränkungen 
zum Anrainerschutz erlassen. Bezirks-
hauptmann Markus Kraxner: „Die Be-
zirkshauptmannschaft Leoben wird 
ein besonderes Augenmerk auf den 
Anrainerschutz legen und die Einhal-
tung der Vorgaben des Landesverwal-
tungsgerichts bei den Sprengungen 
stichprobenartig überwachen.“
Auf Einladung der Stadt erfolgte An-
fang März ein Treffen aller Interessens-
gruppen, um die Beteiligten auf aktu-
ellen Stand zu bringen. Bürgermeister 
Kurt Wallner: „Um einen geordneten und 
sicheren Betrieb des Steinbruches in Le-
oben-Leitendorf sicherzustellen, ist es mir 
wichtig, alle Beteiligten an einen Tisch zu 
bringen und offene Fragen möglichst fak-
tenbasiert zu erörtern.“
Christian Heiss, wissenschaftlicher Mit-
arbeiter am Lehrstuhl für Bergbaukun-
de und maßgeblich für die Erstellung 
des neuen Konzeptes verantwortlich, 
erläuterte, dass die am Steinbruch Lei-
tendorf verwendete Sprengtechnik im 
Hinblick auf Planung, Bohrung, Spreng-
geometrie als auch Lade- und Zünd-
schema dem aktuellen Stand der Tech-

nik entspricht. „Durch die im Kontroll-   
und Sicherheitskonzept festgeschrie-
benen, standardisierten Kontrollpro-
zesse und Ablaufdokumentationen 
können Fehlleistungen künftig zeit-
nah erkannt, definierte Korrekturmaß-
nahmen rechtzeitig umgesetzt und 
Sprengunfälle wie der vom 2.7.2021 
vermieden werden“, so Heiss weiter.
Für die Überprüfung der Bruchwand muss 
beispielsweise künftig zusätzlich ein Geo-
loge hinzugezogen werden. Bohrlöcher 
werden mittels einer Bohrlochsonde auf 
ihre korrekte Lage und die Einhaltung der 
Vorgaben hin überprüft. Sollte die Min-
destvorgabe von 1,8 m unterschritten 
werden, darf das Bohrloch nicht befüllt 
werden. Falls die Zeitspanne zwischen 
Planung und Sprengung zu lang wird, 
muss die Bruchwand erneut evaluiert 
werden. Jeder Schritt muss genau doku-
mentiert und mittels Vieraugen-Prinzip 
überwacht werden. Passanten und Anrai-
ner werden mittels eines dreistufigen In-
formations- und Warnsystems zeitgerecht 
über Sprengungen informiert. Betriebs-
leiter Harald Reiter: „Die Leitendorf- 
Bergbau GmbH bedauert sehr, dass es 
im Vorjahr zu diesem Unfall gekommen 
ist. Durch eine Vielzahl an Maßnahmen 
wird zukünftig sichergestellt, dass bei 
den Sprengarbeiten, die in unserem 
Auftrag von Subunternehmen durch-
geführt werden, so ein Unfall nicht 
mehr passieren kann. Auch sind wir be-
strebt, unseren Betrieb nachhaltig und 
zukunftsorientiert aufzustellen, damit wir 
mit den Anrainern gut zusammenleben 
können. Was die letzten 120 Jahre funktio-
niert hat, soll auch in Zukunft möglich 
sein.“

Im Steinbruch in Leoben-Leitendorf wird ein 
neues Sicherheitskonzept umgesetzt.
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Anrainersprecher Johann Burghardt 
informiert über die Sichtweise  
der Bewohner:innen Oberleitendorfs:
Was uns gefällt:
● �dass die Stadt Leoben das Informa

tionstreffen arrangiert und Herr Bgm. 
Wallner dasselbe moderiert hat

● �dass wir umfassend über das neue von 
der Montanuniversität verfasste Si-
cherheitskonzept in rechtlicher und 
wissenschaftlicher Hinsicht informiert 
wurden, aber…

● �dass die Bezirkshauptmannschaft die 
gesetzlich-rechtlichen Rahmenbedin-
gungen sehr umfassend dargelegt hat

● �dass die Leitendorf-Bergbau GmbH 
eine Reifenwaschanlage baut (Straßen-
schmutz!)

Was uns nachdenklich stimmt:
● �dass die Stadt Leoben keine Möglich-

keiten zur Einflussnahme, Mitbestim-
mungsrechte bezüglich unserer Le-
bensqualität bzw. auch kein Parteien- 
recht hat (Rasenmähen unterliegt Ein-
schränkungen, Arbeiten im Steinbruch 
sind jedoch laut BH von 6 – 22 Uhr 
möglich!)

● �dass es trotz vorgelegtem Sicherheits-
konzept keine Garantie gibt/geben 
kann (technische Defekte, Defekte der 
Elektronik, menschliches Versagen), 

dass es zu keinem neuerlichen Spreng-
unfall kommen kann

● �dass das Mineral- und Rohstoffgesetz 
eine Parteienstellung von Seiten der 
Anrainer nur in sehr geringem Ausmaß 
gestattet (laut BH!); die Rechte der 
Stadtteilbewohner sollten/müssten 
gesetzlich adaptiert werden

● �dass Herr Tieber uns als „Modernisie-
rungsverhinderer“ bezeichnete, wobei 
die Frage der persönlichen Sicherheit 
im Wohn- und Gartenbereich als Selbst-
verständlichkeit angesehen werden 
muss und sich gar nicht stellen dürfte!

● �dass das Unternehmen Signale setzt, 
ehebaldigst den Wünschen der Anrai-
ner (z. B. Einhausung der Mahlanlage) 
Rechnung zu tragen

● �dass der gesetzliche Rahmen bezüg-
lich des Zusammenspiels von Wohnge-
biet – damit den Interessen der Bewoh-
ner – und Schotterabbau – damit den 
Interessen der den Steinbruch betrei-
benden Firma – als eher nicht zufrie-
denstellend zu bezeichnen ist

● �dass noch völlig unklar ist, wie nach ge-
planten Dauermessungen mit der Lärm- 
und Staubbelästigung von allen Betei-
ligten umgegangen wird (Leitendorf- 
Bergbau GmbH, BH Leoben, Stadt Le-
oben)

Worauf wir unsere Hoffnung setzen:
● �dass die Stadt Leoben auf politischer 

Ebene ihren Einfluss intensiviert
● �dass es zu einer engeren Kommunika

tion zwischen dem Unternehmen und 
den Anrainern kommt

● �dass die laufenden Messungen der Lan-
desregierung der BH Daten liefern, die 
mit den daraus resultierenden Betriebs-
auflagen korrelieren und diesbezügl. 
Änderungen vorgenommen werden

● �dass die stichprobenartigen Kontrollen 
der BH bzw. der Landesregierung Wir-
kung zeigen

● �dass es uns gelingt, viele Bewohner 
von Oberleitendorf für unser aller Sa-
che (Sicherheit und Lebensqualität!) zu 
gewinnen (Social Media, Informations-
veranstaltung nach Ostern, Vereins-
gründung – LSL: Verein für Lebensqua-
lität und Sicherheit in Leitendorf!)

● �dass wir unsere Vorgangsweisen immer 
abgestimmter und auf immer breiterer 
Basis beruhend umsetzen können

● �dass wir deshalb als kollektives Kont-
rollorgan im Bewusstsein der Leiten-
dorf-Bergbau GmbH vorhanden sind

● �dass wir nach Überprüfung des gesetz-
lichen Rahmens zu neuen Erkenntnis-
sen und gemeinschaftlichen Vorgangs-
weisen unsererseits finden
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Gemeinsam.sicher in Leoben
Anlässlich des Weltfrauentages am 8. März wurden in einer ko-
ordinierten Aktion von Polizei und Gemeinde 150 Primelstöcke 
als kleiner Frühlingsgruß an Leobener Bürgerinnen verteilt und 
von der Polizei auf die Initiative „Gemeinsam.Sicher“ des Bundes-
ministeriums für Inneres aufmerksam gemacht. Gruppeninspek-
torin Birgit Schmidpeter und Inspektorin Linda Mittendrein er-
läuterten die Hintergründe des Programmes, das Impulse für 
„aktives Hinsehen und Handeln“ im öffentlichen Raum setzen 
möchte und darauf abzielt, den Dialog zwischen Bürger:innen, 
Gemeinden und Polizei zu verbessern, um das allgemeine 
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V.l.: Bgm. Kurt Wallner, Inspektorin Linda Mittendrein, Gruppeninspek-
torin Birgit Schmidpeter und Gemeinderat Alfred Reinwald

Pampichler-Warte sucht neue Pächter:in
Eines der beliebtesten Ausflugsziele der Leobener Bevölkerung, 
das auf rund 800 Meter Seehöhe gelegene, traditionsreiche Aus-
flugsgasthaus Pampichler-Warte, das sich seit rund 100 Jahren 
im Besitz der Familie Sebanz befindet, sucht neue Pächter:in.
Das Gasthaus trägt seinen Namen nach der in unmittelbarer 
Nähe bestehenden Aussichtswarte, die in der Biedermeierzeit 
errichtet wurde. In dieser Zeit begannen die Bürger:innen der 
Stadt Leoben, die Schönheit der Natur zu schätzen und begaben 
sich vor allem an den Wochenenden auf Wanderungen ins Um-
land. Der schöne Ausblick auf den Reiting und die umliegende 
Bergwelt machten den Windischberg und das „Tullergut“ (so der 
eigentliche Vulgoname) sowie das unmittelbar benachbarte Jä-
gerhäusl zu beliebten Ausflugszielen. Wurden den Gästen in den 
Anfangsjahren noch vor allem die eigenen landwirtschaftlichen 
Produkte angeboten, so wurde das Angebot später erweitert 
und verändert und auch die Räumlichkeiten wurden sukzessive 

an die Erfordernisse der Zeit angepasst. Seit über 50 Jahren wird 
das Gasthaus an wechselnde Pächterfamilien weitergegeben.
Die Familie Sebanz ist sehr daran interessiert, diesen Naherho-
lungs- und Ausflugsort für die Leobener Bevölkerung zu erhal-
ten, investiert laufend in den Erhalt der Gebäude und hofft, bald 
geeignete Pächter zu finden, die den nötigen Geist für ein Aus-
flugsgasthaus mitbringen und Freude am Umgang mit den 
Kund:innen haben. Auf die Neuen warten ein gut frequentier-
tes, ablösefreies Gasthaus mit Kastaniensitzgarten und Ve-
randa in herrlicher Aussichtslage mit moderatem Pachtzins.
Anfragen sind jederzeit willkommen – die Telefonnummer liegt 
in der Redaktion der Pressestelle auf (03842/4062-354).

Das Wichtigste in Kürze:
Traditionsreiches Leobener Ausflugsgasthaus Pampichler-Warte 
sucht eine/n erfahrene/n und engagierte/n Nachpächter:in 
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Das heutige Erscheinungsbild der beliebten 
Ausflugsstation

● �herrliche Aussichtslage
● �gute Gästefrequenz
● �vom Leobener Stadtzentrum aus 

bequem zu Fuß oder mit dem Auto 
erreichbar

● �moderater Pachtzins
● �drei Monatsmieten Kaution
● �geringe Betriebskosten
● �keine Ablöse!
● �Energieausweis vorhanden

Die nächsten Termine für SELBST-SICHER- 
Selbstverteidigungskurse für Frauen in Leoben sind:
Modul 1	 23. April 2022	 14 – 17 Uhr
Modul 2	 24. April 2022	 10 – 13 Uhr
Modul 1	 23. Juni 2022	 18 – 21 Uhr
Modul 2	 30. Juni 2022	 18 – 21 Uhr

Info

Sicherheitsgefühl zu stärken. Auch Möglichkeiten des Selbst-
schutzes wurden erörtert und Taschenalarme verteilt.

Selbstverteidigungskurse. Ergänzend waren Barbara Rogan und 
Kerstin Viertler von der Mädchen- und Frauenberatungsstelle 
Obersteiermark Ost, Standort Leoben, vor Ort, die sich ge-
meinsam mit der Psychosozialen Beratungsstelle LIBIT in der 
Vordernberger Straße 7 verstärkt für Gewaltprävention, das 
weibliche Selbstbestimmungsrecht sowie Anliegen von Frauen 
aller Altersstufen einsetzen. Trainiert wird mit einem staatlich 
geprüften Lehrwart in Kleingruppen im Sportsaal im PSV-Sta
dion Lerchenfeld, Obritzfeldweg 7. Kosten pro Teilnehmerin:  
30 Euro/Modul. Die Anmeldung bzw. weitere Informationen 
sind unter www.polsv-leoben.at oder über 0664/40 19 443 
abrufbar. 

Die Pampichler-Warte auf einer historischen 
Postkartenansicht
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Gartengasse 18

Wohnen in
Leoben

22 freifinanzierte Wohnungen  
Wohnnutzfläche: 44–77 m2  

Garten mit Terrasse 
Balkon od. Loggia - Tiefgarage

Eigentumsoption nach 5 Jahren

geboes.at

  Julia König

T +43 (0)2253 58 085-22

E  j.koenig@geboes.at

Freifinanz. Wohnungen FertigstellungMai 2022
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Damit das städtische Naherholungsgebiet entlang der Mur 
weiter an Wert gewinnt, werden Teile des Mareckkais neu ge-
staltet. Die Baustelle zwischen Waasenbrücke und Spielplatz ist 
nun eingerichtet. Bis in den Sommer soll der Bereich attraktiv 
und benutzerfreundlich adaptiert sein und neue Zugänge zum 
Murufer geschaffen werden. Für ein einheitliches Erscheinungs-
bild wird eine helle Pflasterung verlegt. Auch die Bepflanzung 
wird neu vorgenommen.
„In ein paar Monaten haben wir eine weitere komfortable Er-
holungszone mitten in der Stadt, die mit neuen Sitzgelegen-
heiten und schattigen Flächen zum Verweilen einlädt. Mit der 
Trennung von Radweg und Spielplatz wird auch mehr Sicher-
heit gegeben sein“, informiert Bürgermeister Kurt Wallner.
Besonders im Fokus steht die Neugestaltung des Spielplatzes, 
der mit Möbeln und Klettergeräten aus Holz ausgestattet sein 

wird, ein Material, das bestens in den Zeitgeist des Naturschut-
zes passt. Das Hauptaugenmerk wurde auf die Benützung 
durch Kleinkinder gelegt und so werden künftig eine Nest-
schaukel, ein Sand- und Matschbereich, Balancierstämme 
sowie ein Rutsch- und Kletterturm für Begeisterung bei den 
Jüngsten sorgen. Bei der Bepflanzung wird darauf geachtet, 
dass es sowohl offene und sonnige als auch beschattete Aufent-
halts- und Spielbereiche gibt. Der Spielplatz ist nach Fertigstel-
lung der Bauarbeiten für Kinder wieder benutzbar. Der Radweg 
R2, der im Sanierungsbereich während der Bauarbeiten gesperrt 
ist, wird temporär verlegt: Die Ausweichstrecke führt über die 
Lendgasse in die Innenstadt, in die Gegenrichtung fährt man 
über die Badgasse. Die Umleitung ist vor Ort genau beschildert.

Mareckkai wird neu
Auch der Spielplatz wird mit umweltfreundlichen Spielelementen neu ausgestattet
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Balancierstämme begeistern Kinder aller Altersstufen.
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V.l.: Alexandra Fuchs, Johann 
Eisenberger, Bgm. Kurt Wallner  
und Stadtbaudir. Heimo Berghold
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STADTLEOBEN
LE_KOMPASS

LE KOMPASS

LE Kompass der Stadt Leoben bietet ab April in Kooperation mit Freiwilligen der Platt-
form Asylwerber Leoben kostenlose Kochstunden an. Zusammen können Migrant:innen 
und Österreicher:innen Gerichte aus aller Welt kochen und genießen. Die Teilnehmen-
den werden daher gebeten insbesondere Rezepte aus ihren Heimatländern und Kultu-
ren mitzunehmen und vorzustellen.

FUSIONS-KÜCHE

TERMINE

ZEIT
ORT
KOSTEN
TEILNEHMENDE
ANMELDUNG

28. April | 05. Mai | 12. Mai | 02. Juni | 30. Juni | 15. Sept |  
29. Sept. | 13. Okt. | 03. Nov. | 10. Nov. | 24. Nov.
donnerstags von 17:30 - 20:30 Uhr
Begegnungszentrum Lerchenfeld (1. Stock), Europaplatz 1b
kostenlos
max. 10 Personen
Bitte schicken Sie eine kurze E-Mail mit Ihrem Namen an  
lekompass@leoben.at  
oder rufen Sie unter 03842 / 4062 - 204 an. 

Bitte beachten Sie die derzeit geltenden Covid-19-Regeln.

Tanzcafé
FÜR JUNGGEBLIEBENE 2022

LIVE-MUSIK
De‘Zwoa 

René Oswald

APRIL

22
MAI

13
Gösserbräu Leoben 
Turmgasse 3, 8700 Leoben

JEWEILS
VON 16–20 

UHR

Kontakt & Info
Stadtgemeinde Leoben, Fachbereich für Soziale Leistungen & Beratung
     03842/4062-357        soziales@leoben.at

Beim Besuch gelten die jeweils gültigen COVID-19 
Maßnahmen!
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Eröffnung des neuen Familientreffs der Stadt
Kürzlich wurde der neu gestaltete Fami
lientreff in der Timmersdorfergasse 14 
von Bürgermeister Kurt Wallner gemein-
sam mit Kooperationspartner:innen so-
wie Vertreter:innen der Stadt Leoben, of-
fiziell eröffnet.
Der Familientreff Leoben ist ein liebevoll 
und kindgerecht gestalteter Treffpunkt 
für werdende Eltern und Familien mit 
Kleinkindern. Es gibt verschiedenste An-
gebote für die aktive Teilnahme von Groß 
und Klein, sowie Raum und Gelegenheit 
zum persönlichen Austausch.
So können beispielsweise alle Eltern mit 
Kindern von 0 bis 3 Jahren in der Spiel-
gruppe zusammenkommen, um sich ken-
nenzulernen und auszutauschen. Den 
Kindern wird Gelegenheit gegeben, mit 
Gleichaltrigen zu spielen und so erste 
Kontakte und Freundschaften zu knüpfen.
Darüber hinaus gibt es in den nächsten 
Monaten unterschiedliche Themen-
schwerpunkte, wie Märchen und Verklei-
den, Gutenachtgeschichten selbst verfas-
sen, Musik-Tanz-Reime, selbstgemachtes 
Spielzeug für zu Hause, Malen und Zeich-
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V.l.: Bürgermeister Kurt Wallner, Janina Winkler, Cornelia Heiling, Denis Schiffrer-Barac, Karin 
Pabel, Sonja Dobrovits, Birgit Sandler, Claudia Leeb, Monika Schlacher-Pirker und Ilma Moser

nen, Kinderschminken und vieles mehr. 
Nähere Infos gibt es unter www.le-
oben.at/familientreff/.
Die Spielgruppe findet immer montags 
von 9 – 12 Uhr für Eltern und Kinder von  
0 – 18 Monaten und von 13 – 16 Uhr für 
Eltern mit ihren Kindern von 1,5 – 3 Jah-
ren statt.

Die Teilnahme ist kostenlos und man 
kann innerhalb des Zeitfensters jeder-
zeit kommen!
Die Spielgruppe wird von Corina Mühl-
hauser geleitet.
Sie steht für Fragen unter der Telefon-
nummer 0676/84 4062 540 gerne zur 
Verfügung!

Netzwerk Erzählcafé
Ab Mai 2022 wird 14-tägig im neuen Begegnungszent-
rum in Lerchenfeld das Netzwerk Erzählcafé, eine 
Servicestelle für an Demenz erkrankte Personen sowie 
ihren Angehörigen, unter der Leitung von Manuela 
Künstner vom Verein „Im Leben“, angeboten.

Erzählcafés sind moderierte Erzählrunden, bei denen die 
Lebensgeschichten und Erfahrungen der Teilnehmenden 
im Zentrum stehen. Wichtige Ressourcen, wie Erleben und 
Erinnern sollen im Rahmen von Gedächtnisübungen wie-
derentdeckt werden, um so gegenwärtige Aufgaben bes-
ser bewältigen zu können und den weiteren Lebensweg 
besser zu gestalten. Dabei geht es vor allem um respekt-
volles Zuhören und Erzählen, nicht um Diskussion und In-
fragestellung.
In dieser Art von Selbsthilfe-Gruppe werden ebenso sozia-
le Kontakte aufgebaut und gepflegt, als auch verschiede-
ne Schwerpunkte rund um das Thema „Demenz“ behan-
delt. 
Darüber hinaus werden auch den Angehörigen wertvolle 
Informationen rund um Pflege und Demenz vermittelt.
Für weitere Informationen bitte unter der Telefonnummer 
+43 3842/4062-429 oder unter begegnungszentrum@
leoben.at melden.

Eltern-Kind-Treff
 Sonja Dobrovits 
 Martina Pongruber

Lauftreff für Mütter mit Kinderwägen
 Karin Pabel

Hebammenordination &  
Geburtsvorbereitungskurse
 Cornelia Heiling
 Janina Winkler

Ernährungsworkshops
 ÖGK Steiermark Carina Doppelhofer

Kinder- und Jugendanwaltschaft
 Denis Schiffrer-Barac
 Elke Rudolf

Kinderschutzzentrum
 Ilma Moser 
 Monika Schlacher-Pirker

•

•

•

•

•

• Termine und 
weitere Informationen 

finden Sie unter:
     leoben.at/service/

familientreff



CHRONIK1616

Exquisite Kulinarik im Asia Hotel & Spa Leoben
Die gastronomische Vielfalt ist für Genie- 
ßer:innen und Feinschmecker:innen in 
Leoben um eine Attraktion reicher. Im 
stylischen Ambiente des neuen Cross-
over Restaurants „Styrasia“ im Asia 
Hotel & Spa Leoben treffen auf dem 
Teller – Nomen est Omen – die Küchen 
der Steiermark und Asiens aufeinan-
der. Das ganztägig geöffnete Styrasia 
bietet bereits zum Start in den Tag un- 
terschiedlichste Frühstückskreationen 
vom Buffet. Zum Business-Lunch oder 
für einen Stopp beim Stadtbummel bie-
tet sich der wechselnde Mittagstisch an. 
Der Loungebereich und die Lifestylebar 
sind der ideale Treffpunkt zum Afternoon 
Tea, für Kaffee und Kuchen oder um 
abends in entspannter Atmosphäre  
Cocktails und Drinks zu genießen. So- 
bald die Temperaturen steigen, wird die 
Gastronomie auf die Restaurantterrasse 
im Park, einen eigenen Loungebereich 
sowie einen Biergarten ausweitetet. Al-
les in allem also ein kulinarischer Coup, 
der Potenzial hat, Leobens neuer Food-
Hotspot zu werden.

Terrasse. Auch im beliebten Asia Spa 
Bistro nahe der Wasserwelt dürfen sich 
die Badegäste über ein frisches, regiona-
les Speisen- und Getränkeangebot freu-
en. Im Saunabereich lädt die Saunabar zu 
kleinen Snacks und Erfrischungen. Die 
Bezahlung funktioniert bequem bargeld-
los, alle Konsumationen werden auf einen 
Transponderchip gebucht. Auch hier ge-
nießen die Gäste in der warmen Jahres-
zeit ihre Mahlzeiten auf der großzügigen 
Terrasse mit Blick auf das naturbelassene 
Aubad.
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Genießen Sie steirische Schmankerl und asiatische Köstlichkeiten im Styrasia-Restaurant –  
bald auch unter freiem Himmel.

Familienfeiern, Festlichkeiten,
Tagungen und Seminare
Das Asia Hotel & Spa Leoben ist wie ge-
schaffen für private Feiern wie Hochzei-
ten, Jubiläen oder runde Geburtstage. 
Vom eleganten Setting mit mehrgängi-
gem Gala-Menü bis hin zum sommerli-
chen Gartenfest – das herzliche und er-
fahrene Service- und Gastronomieteam 
ist auf Gästegruppen aller Größen perfekt 
eingestellt und steht schon bei der Pla-
nung der Veranstaltungen und Festlich-
keiten mit Rat und Tat zur Seite. Aber 
auch für in Leoben und Umgebung an-
sässige Firmen ist das Ensemble ideal für 
Meetings, Schulungen, Tagungen und Se-
minare. Inmitten der grünen Auland-
schaft und doch nur einen Sprung vom 
Zentrum entfernt stehen Business- und 
Fortbildungsgästen auf 700 Quadrat

metern sechs individuell kombinierbare 
Konferenzräume zur Verfügung. Die un-
terschiedlich großen, lichtdurchfluteten 
Räumlichkeiten sind mit modernster 
Event- und Tagungstechnik ausgestattet. 
Externe Gäste können in den 103 Zim-
mern und Suiten des 4*-Hotels über
nachten.

Reservierung. Weitere Informationen 
und aktuelle Veranstaltungshinweise sind 
jederzeit unter www.asiaspa.at zu fin-
den sowie auf den Social-Media-Kanälen 
(Facebook: @asiaspaleoben, Insta-
gram: @asiahotelundspaleoben). Auf 
der Homepage gelangt man über den 
Menüpunkt „Kulinarik“ auch direkt zur 
Tischreservierung. 
Alternativ ist diese auch gerne telefonisch 
unter 03842/405 möglich. 

Umgeben von der malerischen Kulisse der Au genießen.
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Steiermark trifft Asien.
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GroßeErfahrung
seit 2009
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24-Stunden-
Pflege/Betreuung

zu Hause
Für alle Pflegerinnen ist die volle Förderung 

vom Sozialministerium möglich,
d. s. € 550,- pro Monat.

Pflegerinnen sprechen alle Deutsch,  
sind erfahren und bleiben bis zu 6 Wochen

Dr. Sigrid Windisch, 8793 Trofaiach
Tel. 0699/194 643 00

Sprechtage der
Mietervereinigung
an jedem 3. Dienstag im Monat

Termine 2022: 
19. April, 17. Mai, 21. Juni, 19. Juli,  

August Urlaub, 20. September, 18. Oktober,  
15. November, 20. Dezember 2022

Sprechstunde: von 14 bis 15 Uhr

Ort: SPÖ-Regionalbüro, 8700 Leoben, Hauptplatz 9/1

Kontakt: Landesgeschäftsstelle Graz, Tel.: 050195-4300

Sofern es die gesetzlichen Bestimmungen 
zulassen, steht Ihnen Wohnungsreferent 
Vizebgm. Maximilian Jäger an folgenden 
Tagen für alle Fragen zum Thema Wohnen 
jeweils von 17 bis 18 Uhr zur Verfügung: 
(Rückfragen unter 03842/40 62 242)
Für gesonderte Terminanfragen oder weitere 
Auskünfte kontaktieren Sie bitte das Büro 
des Wohnungsreferenten.

Festsaal Leitendorf,  
Fröbelgasse 3
Di, 7. Juni 2022

Besprechungsraum  
der SGL, Steigtalstraße 31
Mo, 13. Juni 2022

Seniorenklub Donawitz, 
Lorberaustraße 7
Do, 19. Mai 2022

Begegnungszentrum 
Lerchenfeld,  
Europaplatz 1c
Mo, 2. Mai 2022
Mo, 20. Juni 2022

Neues Rathaus,  
Erzherzog Johann-Str. 2
Di, 3. Mai 2022

Fragen zum Thema Wohnen?

Info

Frühjahrsputz im Siedlungsgebiet am Samstag, 14.5.2022, 9 Uhr – Infos folgen

Wir suchen Ihre Geschichten !
Wir dürfen in diesem Jahr auf 10 Jahre „LE mit- und füreinander“  
zurückblicken.

Dafür hoffen wir auf Ihre Unterstützung und begeben uns auf die Suche 
nach Erzählungen über besonders schöne, lustige – aber auch weniger 
erfreuliche Erfahrungen im Zusammenhang mit Nachbarschaft.

Ob Sie Ihren Namen bekannt geben möchten oder uns Ihre Geschichte 
lieber anonym übermitteln möchten, ist Ihnen überlassen.

Wir hoffen auf zahlreiche Einsendungen!

➤ per Mail: wohnungsreferent@leoben.at

➤ �per Post: Stadtgemeinde Leoben 
Büro des Wohnungsreferenten 
Erzherzog Johann-Straße 2, 8700 Leoben
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Kräftiger internationaler Impuls
Eine richtungsweisende Kooperation der 
weltbesten Universitäten im Bereich Roh-
stoffe, Metallurgie und Recycling ermög-
licht es ab sofort, ein einzigartiges und 
von der Europäischen Union massiv ge-
fördertes gemeinsames Masterstudium 
unter dem Namen „Sustainable Mineral 
and Metal Processing Engineering“ zu 
absolvieren. Einer der vier Studienstand-
orte ist die Montanuniversität Leoben. 
Die anderen Universitäten sind Oulu/
Finnland, Zagreb/Kroatien und Fede
rico Santa Maria/Chile. „In vier Jahrgän-
gen werden somit pro Jahr jeweils 25 Stu-
dierende aus aller Welt zumindest das  
2. Semester und einige davon auch das  
4. Semester in Leoben verbringen und 
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Univ.-Prof. Helmut Flachberger trieb die Vorbe-
reitungen für das Studienprogramm voran. 

hier Lehrveranstaltungen besuchen bzw. 
eine Masterarbeit verfassen“, erläutert 
Univ.-Prof. Helmut Flachberger, der als 
Repräsentant der Montanuniversität in 
diesem gemeinsamen Studienprogramm 
fungiert und auch die Vorbereitungen 
maßgeblich vorangetrieben hat. Die Un-
terrichtssprache ist ausschließlich Eng-
lisch. Die Studierenden müssen sich au-
ßerdem einem strengen Auswahlverfahren 
unterziehen. „Der Lohn für diese Mühen 
ist ein Studium an zumindest drei der vier 
Universitäten, verbunden mit einem Sti-
pendium, das für die finanzielle Abde-
ckung der Lebenskosten sorgt. Das Ge-
samtprojektvolumen lieg bei knapp fünf 
Millionen Euro“, ergänzt Flachberger.

Ablöse beim Pensionistenverband Donawitz
Im kleinen Kammersaal in Leoben-Dona-
witz fand die Jahreshauptversammlung 
des Pensionistenverbandes Leoben, 
Ortsgruppe Donawitz, statt. Bürger-
meister Kurt Wallner richtete Grußworte 
an die Verbandsmitglieder und betonte 
die wichtige soziale Rolle des Vereins. Er 
sprach von einer „historischen Jahres-
hauptversammlung des mit fast 300 Mit-
gliedern größten Ortsgruppenverbandes 
Leobens, bei der die „alte Garde“ zurück-
getreten und der gesamte Vorstand neu 
gewählt wurde“. 

Hohes Engagement. Nach 25 Jahren 
Obmannschaft stellte Walter Wölfer, 
der am 14. April 2022 seinen 80. Ge
burtstag feierte, aus gesundheitlichen 
Gründen sein Amt zur Verfügung. Ge-
meinsam mit seiner Partnerin Maria 
Pappas hat er mit viel Herz und leiden-
schaftlichem Engagement den Verband 
geleitet. Er hat unzählige Bälle und Rei-
sen organisiert, war Reiseleiter und hat 
zur Freude aller Mitglieder als Hobby
bäcker die Treffen versüßt. „Seine selbst-
gemachten Mehlspeisen, vor allem die 
Vanillekipferl sind legendär“, weiß man 
zu berichten. 
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V.l.: Günter Rosentaler, Sylvia Winkler, Walter Wölfer mit seiner Lebensgefährtin Maria Pappas, 
sowie Traude und Burkhard Igler

Dank. Stellvertretend für die vielen 
Stammgäste der Seniorentreffen bedank-
te sich Irmgard Gombocz bei Walter Wöl-
fer herzlich für seine wertvolle Arbeit im 
Pensionistenverband: „Ein großes Dan-
keschön unserem langjährigen Ob-
mann und Vorsitzenden Walter Wölfer 
für seinen Einsatz und alle Leistungen, 
die er in all den Jahren vollbracht hat.“ 

Bezirksvorsitzender und Ortsgruppenvor-
sitzender Judendorf, Reinhold Metelko, 
überreichte Walter Wölfer eine Ehrenur-
kunde und die goldene Ehrennadel.
Als Nachfolgerin und somit neue Orts-
gruppenvorsitzende wurde einstimmig 
Sylvia Winkler gewählt. Die 61-jährige 
Judendorferin freut sich auf ihre neue 
Hausforderung. HD

Jubelhochzeiten sind nicht amtlich erfasst. Daher ersucht die Stadt Leoben um Bekanntgabe der Jubelhochzeitstermine. 
Meldungen bitte an das Referat für Soziales und Schlichtungsstelle, Tel. 03842/4062-359.

Jubelpaare bitte melden!
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Achtung!!!
Verschenken Sie nicht Ihr Altgold!

Kaufe jede Gold- und Silbermünzen zum Tageskurs 
Auch große Sammlungen

Gratisschätzung und Barankauf
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Kaufe komplette Nachlässe. Wohnungen, Dach-
böden, Keller, Häuser besenrein entrümpeln. 
Wir bieten Ihnen GRATIS-SCHÄT-
ZUNG und ANKAUF von Gold- 
und Silberschmuck, Gold und Silber-
münzen (10er, 25er, 50er, 100er, 
etc.), Bruch- und Zahngold, Silber-
besteck (auch Einzelteile), Bildern, 
Uhren, Möbeln, Porzellan, Gläsern, 
handgeknüpften Teppichen, An-
sichtskarten, Briefmarken, Feld-
post und allem aus dem 1. und  
2. Weltkrieg (Säbel, Dolche, Bajo-
nette, Orden, Uniformen, Fotos, Al-
ben etc.) durch geschulte Sachverstän-
dige. 
Wir geben Ihnen sofort GRATIS Auskunft am Telefon unter 
0664/3382716 oder in unseren Geschäften in LEOBEN und 
BRUCK/MUR (Hausbesuche möglich). 
Selbstverständlich erfolgt BARZAHLUNG bei Ankauf!

LEOBEN, beim Schwammerlturm
BRUCK/MUR, Hauptplatz/im Haus Glasbau Gruber
www.jahrbacher.com und www.flohmarktprofi.at 

KÜCHEN UND WOHNEN

KÜCHENMÖBEL UND TECHNIK   ESSBEREICH  WOHNZIMMER  SCHLAFZIMMER WASSERBETTEN  BÜRO  
VORZIMMER  JUGENDZIMMER  BADMÖBEL  GARTENMÖBEL    BELEUCHTUNG  GESUNDHEITSSTÜHLE  BÖDEN

Seit mehr als     Jahren.
Qualität zum fairen Preis!

Besuchen Sie unsere Webseite! www.wohnsinn.eu
wohnsinn Taferner GmbH   
Josef-Heißl-Straße 11   8700 
Leoben   Tel. 03842 288 80 
MO - FR 8-12 und 14-18 Uhr  
Nach Vereinbarung SA 9-12 Uhr 
           
www.wohnsinn.eu
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„wohnsinn“ –
perfektes Gesamtkonzept!

Auf der Suche nach einem Einrichtungsprofi, der ihm ein maß-
geschneidertes Gesamtkonzept für die neue Wohnung erstellt 
und umsetzt, fand Hans Gruber bei „wohnsinn“ den perfekten 
Partner. Das wohnsinn-Team überzeugte beim Innendesign für 
Wohn- und Schlafzimmer, Küche, Vorzimmer, Schrankraum 
und Homeoffice mit einem stimmigen Farbkonzept, maßge
nauem Einbau und sauberer Arbeitsweise. Begeistert war Herr 
Gruber auch von der realistischen 3D-Darstellung der Pläne! 
Sein Fazit: Sehr empfehlenswert!
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Die Hilfsaktion der Stadt Leoben, im Rah-
men derer Gemeindebedienstete drin-
gend benötigte Hilfsgüter in die slowaki-
sche Stadt Sobrance an der Grenze zur 
Ukraine brachten, war sehr erfolgreich. 
Mario Stranimaier, Initiator der Hilfsak
tion, und Gerhard Bachkönig, die gemein-
sam mit ihren Frauen Ivana und Cornelia 
Anfang März die 15-stündige Fahrt auf 
sich nahmen, berichten von einer geord-
neten und problemlosen Übergabe an 
Bürgermeister Pavol Dzurina, Vizebürger-
meister Roman Oklamčák sowie einen 
Mitarbeiter des slowakischen Innenminis-
teriums. Die Hilfsbereitschaft der Leobe-
ner Bevölkerung war indessen unge
brochen. Daher setzte sich ein weiterer 
Hilfskonvoi am 19. März nach Sobrance in 
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Mehr als 1.500 km wurden an einem Tag zurückgelegt, um die Hilfsgüter sicher ans Ziel zu bringen.

Bewegung, dem sich auch Bürgermeister 
Kurt Wallner und Stadtamtsdirektor Willi-
bald Baumgartner anschlossen. „Die Stadt 
Leoben bekennt sich klar zu ihrer sozialen 
Verantwortung. Als Zeichen der Mensch-
lichkeit und der Solidarität mit dem ukrai-
nischen Volk versuchen wir, alle Möglich-
keiten der Hilfeleistung auszuschöpfen, 
sei es durch den Transport von Hilfsgütern 
oder durch zur Verfügung gestellten 
Wohnraum für geflohene Familien“, sagt 
Bürgermeister Kurt Wallner. 

Fragen rund um die Ukraine-Hilfe. Dar-
über hinaus richtete die Stadt Leoben 
eine eigene Koordinationsstelle rund 

um die Ukraine-Hilfe ein. Zu den Rat-
hausöffnungszeiten steht die Nummer 
03842/4062-379 für diesbezügliche Fra-
gen zur Verfügung.

Wohnraum für Ukraineflüchtlinge. Die 
Stadt Leoben stellt zwölf Gemeinde
wohnungen als Wohnraum für geflüch- 
tete Ukrainer:innen zur Verfügung (siehe  
Seite 21). 
Mögliche freie Unterbringungsmöglich-
keiten können über die Mailadresse 
grundversorgung@stmk.gv.at bei der 
Koordinationsstelle der Sozialabtei-
lung des Landes Steiermark bekannt-
gegeben werden. 

Die Hilfsgüter stehen den Flüchtlingen an der 
Grenze zur Verfügung.

Ukraine-Hilfe der Stadt Leoben geht weiter
Ein weiterer Konvoi mit Hilfsgütern wurde nach Sobrance (Slowakei) gebracht
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Hilfe für Studierende
„Aufgrund der aktuellen Geschehnisse im 
Osten Europas sehen wir als Vertretung 
der Studierenden an der Montanuniversi-
tät die Notwendigkeit, nun für alle vom 
Krieg in der Ukraine betroffenen Studie-
renden Unterstützung zu bieten. Dafür, 
so sind wir überzeugt, braucht es ein ge-
meinsames Vorgehen im Raum Leoben, 
wodurch wir auch mit der Stadt in Kon-
takt getreten sind“, sagt ÖH-Vorsitzende 
Julia Brandstetter, die sich kürzlich ge-
meinsam mit ihrem Kollegen Paul Dem-
schar, einem Vertreter des Referates für 
wirtschaftliche Angelegenheiten der ÖH, 
mit Bürgermeister Kurt Wallner über 
gemeinsame Projekte und Unterstüt-
zungsleistungen beriet. 
In Leoben gibt es eine erwähnenswerte 
Gruppe an ukrainischen und russischen 
Studierenden. Konkret handelt es sich um 
13 Personen aus der Ukraine und um  
68 Personen aus Russland. 
Viele von ihnen haben sich bereits bei der 
Vertretung der Studierenden (ÖH) gemel-
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V.l.: Paul Demschar, Julia Brandstetter und Bürgermeister Kurt Wallner sprachen über Unter-
stützung für in Leoben studierende Ukrainer:innen.

det und um Hilfe gebeten. Finanzielle 
Notlagen aufgrund des Wegfalls der fi-
nanziellen Unterstützung durch ihre Fa-
milien, fallenden Währungen und Proble-
men mit Transaktionen sind nun große 

Herausforderungen. Brandstetter betont, 
dass die ÖH als Vertretung aller Studieren-
den das Gemeinsame in den Vordergrund 
stellt und gegenseitige Unterstützung an-
strebt.

Umfangreiches Maßnahmenpaket
Stadt Leoben unterstützt mit Gemeindewohnungen, Kindergartenbetreuung 
und einer Soforthilfe für Studierende an der Montanuniversität

Die Stadt Leoben stellt für ukrainische Bürger:innen und deren 
Angehörige, die ihre Heimat aufgrund des anhaltenden Krieges 
verlassen mussten, zwölf Gemeindewohnungen zur Verfügung.
Die Wohnungen sind mit einer Küche und notwendigem Mobi
liar ausgestattet. Die Kosten für Miete, Strom, Heizung, Kaution 
und Einrichtung trägt großteils die Stadt Leoben in Form von 
Sachleistungen. Dafür wurden in der letzten Gemeinderatssit-
zung 60.000 Euro beschlossen. Der reduzierte Mietzins für Ukra-
ine-Flüchtlinge ist an das Steiermärkische Grundversorgungsge-
setz angepasst. Die Grundversorgung sieht derzeit rd. 365 Euro 
für einen Erwachsenen für private Unterkunft und Verpflegung 
sowie 100 Euro zusätzlich pro minderjährigem Kind vor.
Um die Betroffenen beim Ankauf einer dringend benötigten 
Grundausstattung an Geschirr, Besteck, Matratzen, Bettwäsche 
sowie einer Waschmaschine und Ähnlichem zu unterstützen, 
wurde ein Spendenkonto eingerichtet.
Weitere Unterstützung wird es beim Schul- und Kindergartenbe-
such geben: Zehn Kinder können in den städtischen Kindergär-
ten untergebracht werden. Bis dato haben sich ca. 100 Personen 
in Leoben mit Haupt- und Nebenwohnsitz angemeldet. 
Im Zusammenwirken mit der Hochschüler:innenschaft der Mon-
tanuniversität Leoben (ÖH) stellt die Stadt Leoben für vom Krieg 
in der Ukraine betroffene Studierende 5.000 Euro in Form von 
LE-Gutscheinen, die von der ÖH an Betroffene weitergegeben 
werden, zur Verfügung.
„Als Bürgermeister der Stadt Leoben sehe ich es als unsere 

humanitäre Pflicht an, den Betroffenen rasch und unbürokratisch 
Hilfe zu leisten und sie in dieser schweren Zeit zu unterstützen. 
Ich bedanke mich für die große Hilfsbereitschaft der Leobenerin-
nen und Leobener, die mit Spenden, Hilfsgütern oder durch die 
Bereitstellung von Wohnraum dabei helfen, das Leid der ukraini-
schen Bevölkerung zu lindern“, so Bürgermeister Kurt Wallner.
Seit Beginn des Krieges wurden bereits mehrere von der Stadt 
Leoben unterstützte Hilfslieferungen direkt an die ukrainische 
Grenze gebracht.

So können Sie helfen:
Stadt Leoben – Spendenkonto: Ukraine
IBAN: AT34 2081 5000 4421 2512

Ab Montag, 11. April, können Bürger:innen Montag, Mitt-
woch und Freitag in der Zeit von 9 bis 10 sowie Dienstag 
und Donnerstag von 16 bis 17 Uhr Sachspenden beim Sach-
spendenshop in Leoben-Lerchenfeld, Europacity 1a-d, 
abgeben.

Gefragt sind haltbare Lebensmittel, Spielzeug, Hygienear
tikel und Kleidung.

Weitere Informationen unter der Hotline 03842/4062-379.

Info
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AM 6. MAI 2022 WIRD IM 
STADTZENTRUM AN ALLE 
LEOBENER MÜTTER EIN
MUTTERTAGSGRUSS VERTEILT

Schönen  
Muttertag!

Side-by-side-Meeting der Serviceclubs
Im MuseumsCenter in Leoben fand ein  
side-by-side-Meeting der Serviceclubs 
Ladies Circle, AGORA, Round Table und 
Club 41 statt. Gemeinderätin Margit 
Keshmiri überbrachte die Grüße der Stadt 
Leoben. Leoben wurde als Veranstal-
tungsort des gemeinsamen Meetings ge-
wählt, da es die Heimatstadt des aktuellen 
Nationalen Präsidenten von Round Table 
Austria, Lukas Pritz, ist. Die vier Service-
clubs haben mit dem Round Table Club 
gemeinsame Wurzeln, daher ist vor eini-
ger Zeit die Idee entstanden, side-by-side 
Meetings und gemeinsame Aktionen zu 
organisieren. Die Zusammenarbeit der 
vier Serviceclubs ist im Memorandum 
of Understanding beschrieben, das bei 
den jährlichen Meetings der Vorstände 
zum Zeichen der Weiterführung der Zu-
sammenarbeit unterzeichnet wird. Au-
ßerdem werden gemeinsame Projekte 
besprochen und Termine und Einladun-
gen für das kommende Clubjahr fixiert. 

Ukrainehilfe. Aus aktuellem Anlass enga-
gieren sich die Clubs für ukrainische Kin-
der und Familien. Es wurden schon Spen-
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Die Leobener Serviceclubs arbeiten schon jahrelang bestens zusammen.

dengelder gesammelt und ein Teil wurde 
auch schon weiter gegeben. 
Der Fokus liegt auf kleineren, direkten 
Projekten, anstatt Unterstützung von 
Großprojekten durch Geldspenden. So 
werden direkte Kontakte zu Round-Table-
Mitgliedern in Polen, Moldau, Ungarn 
und Rumänien genützt. Unterstützt wird 
beim Lageraufbau und der Errichtung 

von Infrastruktur in diesen Ländern, so-
wie mittels Sachspenden. Es wird gezielt 
und unbürokratisch über persönliche 
Kontakte geholfen. 
Auch in Österreich werden Flüchtlinge 
unterstützt, hier sind die Damenclubs 
besonders engagiert und unterstützen 
unter anderem bei der Wohnungs- 
suche. HD
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Das Angebot an E-Ladestationen in Leoben
Für E-Bikes ist das Aufladen kostenlos
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StR Heinz Ahrer, Verwaltungsausschuss-
Obmann der Stadtwerke Leoben

Saubere, nachhaltige Energie wird immer 
stärker nachgefragt. Besonders das Tan-
ken von E-Autos und E-Bikes wird ein 
wichtiger Faktor, für den auch die passen-
de Infrastruktur gegeben sein muss. Le-
oben hat derzeit 27 E-Ladestationen an 
neun Standorten. Acht davon sind zum 
Laden von E-Bikes ausgelegt.
StR Heinz Ahrer, Verwaltungsaus-
schuss-Obmann der Stadtwerke Le-
oben, beschäftigt sich mit dem Thema 
„E-Ladestationen und kostenloses La-
den an Stationen, die von der öffentli-
chen Hand angeboten werden“ bereits 
sehr intensiv. Dabei fallen ihm auch Kuri-
ositäten ins Auge: „An den Stationen, die 
fürs kostenlose Laden von E-Bikes ge-
dacht sind, findet man mitunter auch 
einen Tesla vor. Das trifft im Besonderen 
auf die Stationen der Energie Steiermark 
im Asia Spa zu.“ 

Kostenlos. An den beiden Stationen der 
Firma Lidl in Leoben-Leitendorf kann 
während der Geschäftszeiten kostenlos 
geladen werden. Die E-Bike-Ladestatio-
nen der Energie Steiermark am Parkplatz 
des Asia Spa sind ebenfalls kostenlos. Die 
vier Ladestationen in der Altstadttiefgara-
ge sind der öffentlichen Hand zuzuord-
nen. „Die öffentliche Hand darf, meiner 
Meinung nach, den Ladestrom nicht auf 
Kosten der Allgemeinheit zur Verfügung 
stellen. Das wäre eine Förderung des In
dividualverkehrs, die den Förderungen 
des öffentlichen Verkehrs und den Bestre-
bungen für einen geringeren Flächen
verbrauch gegenläufig wären“, hält der 
Experte dem Vorwurf entgegen, in Um-
landgemeinden könne man an den 
Stationen der öffentlichen Hand gratis 
laden. Die Stationen in den Umlandge-
meinden stammen zu einem großen Teil 
aus dem ersten Förderprogramm des 
Landes und sind kaum ausgelastet. Die 
Kosten für das Abrechnungsmodul wür-
den dort die anfallenden Energiekosten 
übersteigen.

Ausbau. Um das Angebot an Ladestatio-
nen in Leoben auszuweiten, werden ver-
schiedene Varianten überprüft, zum Bei-
spiel, die Möglichkeit E-Ladestationen in 
Verbindung mit Photovoltaik-Anlagen 
durch die Stadtwerke Leoben zu errich-

E-Vorführbus für Testzwecke unterwegs
Die Stadtwerke Leoben testeten zehn 
Tage lang einen elektrisch betriebenen 
Stadtbus, wie er im Linienbetrieb einge-
setzt werden könnte. Gemeinsam mit 
Stadtwerkedirektor Ronald Schindler und 
Vertreter:innen von MAN konnte sich Bür-
germeister Kurt Wallner vom Fahrgefühl 
im E-Bus überzeugen. Eingesetzt auf den 
verschiedenen Linien in Leoben, konnten 
in der Testphase nun alle Beteiligten ihre 
Erfahrungen sammeln. Der Bus war ab 
den frühen Morgenstunden bis knapp  
20 Uhr im Stadtgebiet im Einsatz und 
wurde über Nacht aufgeladen. Damit 
setzen die Stadtwerke ein weiteres Signal 
für eine umweltfreundliche Mobilität in 
Leoben.
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Bürgermeister Kurt Wallner (l.) und Stadtwerkedirektor Ronald Schindler testeten den E-Bus.

ten. Ladestationen auf Parkplätzen ohne 
weitere Infrastruktur werden von den 
Fahrzeugbesitzer:innen auf Grund der 
Ladedauer kaum frequentiert. 

Auslastung. Durch die derzeit noch gerin-
ge Auslastung der Ladestationen im 
Stadtgebiet besteht kein hoher Ausbau-
druck, es gibt zwei Ansatzpunkte für die 
Standortauswahl und die Errichtung von 
Ladestationen: Ergibt sich für die/den 
Errichter:in ein wirtschaftlicher Vorteil 
oder für das Umfeld ein Standortvorteil. Fo
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ÖBB PARKHAUS

E-LADESTATIONEN

LCS

LIVING CAMPUS

ÖAMTC

LIDL LEITENDORF

BILLA PLUS
LEITENDORF

TANKSTELLE

ASIA SPA

ALTSTADT-

LEITNER

PARKPLATZ

TIEFGARAGE1x 11kW
1x 3,7kW

27 Tankstellen  |  9 Stationen

3x 22kW

2x 22kW

2x 22kW

1x 50kW
1x 22kW

2x 22kW

1x 150kW
1x 50kW

8x 2,3kW

4x 22kW

1

1

6

6

5

5

7

7

8

8

9

9

2
2

3

3

4

4

gratis während der GZ

e-Bike, gratis
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Effizientes Müllsammeln
Mit gezielten Maßnahmen kann man Menschen in ihrem Weg-
werf- und Trennverhalten von Müll positiv beeinflussen, das 
zeigt eine von der Altstoff Recycling Austria AG (ARA) initiierte 
und mit dem Institut für Höhere Studien (IHS) durchgeführte 
Studie, an der im letzten Jahr auch Leoben teilnahm. Die Stu-
dienergebnisse zeigen, dass das Trennen von Restmüll und Ver-
packungen vor Ort im öffentlichen Raum funktioniert. Auffällige 
Behälter können die Sammlung im öffentlichen Raum erhöhen 
und helfen, ein Littering, d. h. achtloses Wegwerfen von Abfällen 
in der Umgebung, zu reduzieren.
Eine ebenfalls im vergangenen Jahr im Vorfeld zu dem Projekt 
durchgeführte Studie der Montanuniversität Leoben kommt 
zum Schluss, dass die Inhalte der öffentlichen Sammelbehälter 
(Abfallhaie und Papierkörbe) zu einem hohen Anteil aus Verpa-
ckungen und somit aus Wertstoffen bestehen, die nicht einfach 
über den Restmüll thermisch entsorgt werden sollen. Fällt an öf-
fentlichen Plätzen wertvoller Verpackungsabfall aus Kunststoff, 
Metall und Verbundmaterial an, der direkt für das Recycling ge-
nutzt werden kann, ist das eine Win-Win-Situation sowohl für die 
Umwelt als auch für die Stadt, da Kosten für die Entsorgung als 
Restmüll gespart werden können. Durch den gezielten Einsatz 
von zusätzlichen Behältern für die getrennte Sammlung von Ver-
packungen an neuralgischen Punkten im Stadtgebiet, lässt sich 
dieses Potenzial nutzen, das besonders hoch in Fußgängerzo-
nen und in der Nähe von Gastronomiebetrieben ist.
Durchschnittlich befanden sich im Versuchszeitraum rund  
64 Prozent korrekt getrennte Verpackungen in den Sammelbe-
hältern. Insbesondere Kunststoffverpackungen wie PET-Flaschen 
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Leoben unterstützt Mülltrennung im öffentlichen Raum durch „Anstup-
sen“ und sagt dem Littering von Zigarettenstummeln den Kampf an.

2022 wird der große steirische Frühjahrsputz im Zeitraum 
4. April bis 21. Mai durchgeführt werden.
Privatpersonen, Familien, Vereine, Schulen und Grup-
pen sind wieder herzlich eingeladen, sich zahlreich am 
Frühjahrsputz zu beteiligen. 
Die Anmeldung erfolgt unter dem Link:
https://www.verwaltung.steiermark.at/anmeldung/? 
art_id=12803366&termin=1
Anmeldungen können gerne auch bei Anton Trautmann 
unter der Telefonnummer: 0676/84 4062 426 vorgenom-
men werden.
Die Abschlussveranstaltung, die vor Corona jedes Jahr 
im Altstoffsammelzentrum Leoben stattgefunden hat, 
soll am Samstag, den 14.5.2022 durchgeführt werden.
Eine Übersicht zum Frühjahrsputz 2022 finden Sie unter 
dem Link des Landes Steiermark:
https://www.abfallwirtschaft.steiermark.at/cms/bei-
trag/12096328/29050216

Fü
r e

ine saubere Steiermark

STOP
  Littering

Infos und Kontakt unter: 
www.saubere.steiermark.at

04. April bis
21. Mai
2022
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Steirischer
Frühjahrsputz.

www.facebook.com/
steirischerfruehjahrsputz

wurden dabei sehr gut getrennt. Auch das Littering wurde un-
tersucht und es zeigt sich, dass dies bei Freizeiteinrichtungen 
wie Spielplätzen und an Orten, die wenig einsehbar und schlecht 
beleuchtet sind, vermehrt stattfindet. Das Hauptproblem sind 
achtlos weggeworfene Zigarettenstummel, die fast überall ge-
funden werden, besonders aber dort, wo viele Menschen zu-
sammenkommen, wie z. B. bei Bushaltestellen, öffentlichen Sitz-
gelegenheiten und dort, wo die Umgebung nicht als attraktiv 
empfunden wird. „In Zukunft soll vor allem dem Littering von 
Zigaretten der Kampf ansagt werden, indem die Aufmerksam-
keit für Abfallhaie, die mit Ascherschubladen ausgestattet sind, 
erhöht wird und Raucher:innen dazu motiviert werden, diese 
verstärkt anzunehmen“, informiert Gernot Kreindl, Geschäftsfüh-
rer des Abfallwirtschaftsverband Leoben.

verMIST!

www.saubere.steiermark.at

Wirf Deinen Dreck 
nicht einfach weg!

www.facebook.com/steirischerfruehjahrsputz

Abfall hält sich in der Natur 
bis zu 4.000 Jahre.

Papiertaschentücher: 3 Jahre
Zigarettenstummel: 5 Jahre
Kaugummis: 5 Jahre
Plastikflasche:  300 Jahre
Einwegmaske: 450 Jahre
Aluminiumdose: 500 Jahre
Glasflasche: 4.000 Jahre

Fü
r e

ine saubere Steiermark

STOP
 Littering
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Von Kräutern, Eiern und Osterblumen...
Tipps direkt von Karl Ploberger, TV-Moderator, Sachbuch-
autor und Doyen der österreichischen Biogartler:innen

Ostern ist das Frühlingsfest – die ersten Wildkräuter, die ersten 
Sonnenstunden im Garten und viele, viele Ostereier. In unseren 
Gärten beginnt zaghaft das erste große Blühen, doch so man-
ches „Unkraut“ wird in diesen Tagen schon zum köstlichen Vita-
minspender. Und: Eierschalen sind im Garten gefragt. Ob braun 
oder weiß – die Reste vom Osterfest können im Garten auf un-
terschiedlichste Art und Weise verwendet werden.

Fünf Unkräuter als Vitaminlieferanten
1.	 Brennnessel. Keine andere Pflanze galt lange Zeit mehr als 

Symbol für Unkraut als diese. Doch die Zeiten haben sich ge-
wandelt. Als junge Blätter kann man Brennesseln wie Spinat 
verwenden. Sie passen auch als interessante Bereicherung 
eines Frühlingssalats. Im Garten sind sie eine wichtige Nah-
rungsquelle für Schmetterlingsraupen.

2.	 Vogelmiere. Sie ist eine Pflanze, die, so wie die Brennnesseln, 
dort wächst, wo der Boden humos, nährstoffreich und damit 
ideal fürs Garteln ist. Sie wächst intensiv – kaum ausgerissen, 
ist sie nach wenigen Tagen schon wieder da. Daher: Die zar-
ten Blätter als Salatverfeinerung verwenden, sie enthalten 
viele Vitamine.

3.	 Scharbockskraut. Ganze Teppiche dieses Frühlingskräut-
leins sind nun in den Gärten zu finden: Die kleinen Blätter 
sind reich an Vitamin C und waren über Jahrhunderte ein pas-
sabler Schutz gegen Skorbut (eine Mangelkrankheit, die auch 
auf den deutschen Namen Scharbockskraut hindeutet). Ab 
Beginn der Blütezeit sind die Blätter giftig und führen zu 
Übelkeit und Erbrechen.

4.	 Giersch. Der Erdholler, wie er landläufig genannt wird, treibt 
Generationen von Gartler:innen in die Panik – kaum ausgeris-
sen, taucht er schon wieder auf und überwuchert alles. Das 
dichte Wurzelwerk ist nur durch dickes Mulchen und Papp-
karton in Schach zu halten. Die jungen Blätter sind ein hervor-
ragender Salat.

5.	 Gundelrebe. Fans des gepflegten Rasens hassen dieses 
Kräutlein, das endlos lange Triebe durch die Rasenfläche 
schickt und bei falscher Pflege rasch überhand nimmt. Falsch 
ist, es den Rasen zu kurz zu mähen und nicht zu düngen. Die 
Blätter sind ideal für die Kräuterbutter und ebenfalls als Salat-
beigabe geeignet.
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Leobener Gartenzauber
vom 13. bis 15. Mai 2022 
im Au-Park am Asia Spa-Gelände 
Charityveranstaltung des Kiwanis Club Leoben
Nähere Infos unter https://gartenzauber.kiwanis-leoben.at

Empfehlung von Karl Ploberger

Fünf Tipps, was man mit Eierschalen machen kann
1.	 Eierschalen als Schneckenabwehr. In vielen Büchern mit 

Haushaltstipps ist dieser Hinweis zu finden: Zerstoßene Eier-
schalen dicht rund um gefährdete Pflänzchen streuen, die 
Schnecken verschonen sie dann. So richtig funktioniert das 
nur, so lange es nicht regnet.

2.	 Als Dünger im Wasser. In die Gießkanne (vor allem bei den 
Zimmerpflanzen) die zerstoßenen Eierschalen streuen und 
einige Tage stehen lassen. Ganz wichtig: Die Schalen zuvor 
mit kochendheißem Wasser abschwemmen, damit keine 
Krankheitserreger mehr auf den Schalen sind. Aus den Scha-
len löst sich Kalk, der den Pflanzen gut tut. 

3.	 Als Pulver gerieben. Getrocknete, am besten im Backrohr 
„gebackene“ Eierschalen, werden in einer alten elektrischen 
Kaffeemühle zu Pulver zermahlen und auf die Erde gestreut. 
Ein gutes Mittel, um einen Kalkmangel in der Erde zu beheben. 

4.	 Zerdrückt am Kompost. Das ist die perfekteste Möglichkeit, 
die Schalen zu verwenden. Sofort nach dem Aufschlagen der 
Schalen werden sie möglichst klein zerdrückt und auf den 
Komposthaufen zerstreut. Im Laufe von etwa zwei Jahren 
werden die Schalen zersetzt und liefern so den Kalk, den die 
Pflanzen benötigen.

5.	 Als Zusatz beim Schnittlauchpflanzen. Das ist eine sehr alte 
Methode, die nach wie vor bewährt ist: Ins Pflanzloch beim 
Schnittlauch eine Handvoll Eierschalen einarbeiten. Sie lie-
fern den Kalk, den das Küchenwürzkraut so gerne hat. Ver-
mischt mit Kompost und Hornspänen liefert diese naturnahe 
Düngung auch gleich die Nährstoffe.

Fo
to

: A
qu

ile
a-

G
ar

te
n 

G
. U

rb
an

ek



JUGEND28 WasserWoher
kommt

unser ?

Schmeckt 
super!

Wasser
macht Spaß!

Hochbehälter

Quellwasser

Grundwasser

Brunnen

Ich kontrolliere
das Wasser!

Wasserleitung

Hydrant Trinkbrunnen

Gebäude

Pumpe

Wasser
FAKTEN

14 l Wasser/Tag

können eingespart werden,wenn man das 
Wasser während dem Zähneputzen abstellt.

~1.800.000.000 l
Wasserverbrauch /Jahr

Mit dieser Menge könnte man 
ca. 8,9 Mio. Badewannen auffüllen.

in Leoben

220 km 
Wasserleitung
durch die Stadt.

~3.200
Hausanschlüsse.

130 l 
Wasser/Tag

durchschnittlicher
Wasserverbrauch 

pro Person.

525600 min/Jahr

frisches Wasser.

100%
chemiefreies

Wasser.

Wasser während des Zähneputzens abstellt.
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Grundwasser, der unsichtbare Schatz
Zum Weltwassertag ließen sich die 
Stadtwerke Leoben etwas Besonderes 
einfallen, um die Volksschüler:innen 
über die Qualität des Leobener Wassers 
zu informieren und ihnen die Bedeu- 
tung der wertvollen Ressource Wasser 
bewusst zu machen. Passend zum The- 
ma Nachhaltigkeit bekamen die rund 
700 Schüler:innen eine Trinkflasche aus 
Zuckerrohr, die aus 100 Prozent biolo-
gisch abbaubarem Material besteht. 
Dazu erhielten sie einen kleinen Folder 
(siehe oben), der zeigt, woher das Wasser 
kommt. „Wir wollen den jungen Men-
schen bewusst machen, dass die nächs-
ten Generationen von dieser Wasser-
qualität nur dann profitieren können, 
wenn wir alle mit der Ressource Wasser 
im gesamten Wasserkreislauf behut-
sam umgehen“, zeigen sich Bgm. Wallner 
und Stadtwerke-Direktor Schindler einig.
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In der Volksschule Pestalozzi freuten sich die Schüler:innen sehr über die neuen Wasserflaschen 
aus biologisch abbaubarem Material.
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Ehrung des Landes Steiermark
Elmar Brandstätter, der sich als langjähriger Mitarbeiter der 
Joanneum Research Forschungsgesellschaft um die Ent-
wicklung im Bereich der Laser-Produktionstechnik einen Na-
men machte, wurde für seine Verdienste mit einer Ehrenur-
kunde des Landes Steiermark geehrt, die ihm kürzlich in 
der Aula der Alten Universität von Landesrat Christopher 
Drexler in Vertretung von Landeshauptmann Hermann 
Schützenhöfer überreicht wurde. In Leoben geboren und 
aufgewachsen, studierte Elmar Brandstätter, nach Absolvie-
rung der HTL in Kapfenberg, Werkstoffwissenschaften an der 
Montanuniversität Leoben. Im Laser-Zentrum Leoben war er 
Mitarbeiter der ersten Stunde und brachte seither sein Fach-
wissen und seine Erfahrungen in der Metallurgie, Werkstoff-
technik und Elektronenmikroskopie gewinnbringend ein. 
Darüberhinaus arbeitete er maßgeblich an Entwicklungen in 
den Bereichen Laser-Schweißen und -Legieren mit.
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Großes Ehrenzeichen verliehen
Bundesrat a. D. und Gemeinderat der FPÖ in Leoben Gerd 
Krusche wurde mit dem Großen Ehrenzeichen des Landes 
Steiermark geehrt. Die Auszeichnung wurde kürzlich von 
Landesrat Christopher Drexler, in Vertretung von Landes-
hauptmann Hermann Schützenhöfer, gemeinsam mit Lan-
deshauptmann-Stellvertreter Anton Lang (r.) in der Aula der 
Alten Universität in Graz überreicht. Landesrat Christopher 
Drexler (l.) betonte bei der feierlichen Überreichung: „In kri-
senhaften Phasen und unbeständigen Zeiten haben Men-
schen besondere Bedeutung, die sich für das gesellschaft
liche Miteinander durch außergewöhnliche Initiativen, 
beständigen Einsatz und Courage am Gelingen des Wandels 
und der Entwicklungen beteiligen. Dank und Anerkennung 
gilt nicht nur Ihnen, sondern auch jenen, die Sie auf Ihrem 
Weg begleiten und Ihnen hilfreich zur Seite stehen.“
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Sozialstadtrat a. D. Reinhard Heindl ✝
Am Donnerstag, den 24. März 2022 ist 
der ehemalige Leobener Sozialstadtrat 
Reinhard Heindl nach kurzer, schwerer 
Krankheit im Alter von 76 Jahren ver-
storben. 
Von 2000 bis 2005 war Reinhard Heindl 
als Gemeinde- und Stadtrat der SPÖ 
tätig. In seiner Funktion als Sozialstadt-
rat gestaltete er das soziale Leben mit. 
Politische Verantwortung übernahm 
der engagierte Sozialdemokrat aber 
bereits viel früher. Mehr als 50 Jahre 
war Heindl Mitglied der SPÖ, von 1999 
bis 2006 war er im Bezirksparteivor-
stand tätig. In der SPÖ-Ortsgruppe Do-
nawitz war er von 1995 bis 2015 aktiv. 
Sein soziales Engagement zeigte Rein-
hard Heindl auch an seiner beruflichen 
Wirkungsstätte, der voestalpine, wo er 
als Vorsitzender des Arbeiterbetriebs-

Reinhard Heindl

rates der Schienen GmbH. die Anlie-
gen seiner Kolleg:innen vertrat. Den 
Betrieb kannte er genau, war er doch 
bereits mit 23 Jahren im März 1969 zur 
voestalpine gekommen und blieb dort 
bis zu seiner Pensionierung im Jahre 
2003. Als geradlinig und „sozialdemo-
kratisch im besten Sinne des Wortes“ 
wird er in zahlreichen Nachrufen be-
zeichnet, das hätte ihn wohl gefreut. 
Dass sein politisches Schaffen zum 
Wohl der Bürger:innen gewertet wird, 
war auch zeitlebens sein Streben. Rein-
hard Heindl hinterlässt seine Ehefrau 
Franziska sowie seinen Sohn Michael 
mit Familie, denen das ganze Mitge-
fühl gilt. Der Gemeinderat der Stadt 
Leoben wird Gemeinderat und Stadt-
rat a. D. Reinhard Heindl stets ein eh-
rendes Andenken bewahren!
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Besuch aus Frankreich
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Internationaler Erfahrungsaustausch bereichterte die Gäste aus Frankreich und die einheimischen 
Lehrer:innen.

Medaillen beim Fremdsprachenwettbewerb
Das Europagymnasium Leoben ist sehr 
stolz auf die herausragenden Leistun- 
gen seiner Schüler:innen beim Fremd
sprachenwettbewerb Eurolingua. Khira 
Timm erreichte die Goldmedaille und so-
mit den Landessieg in Latein. Peter Thus-
waldner gewann Silber und Lilian Bruss 
Bronze, die mit ihren Übersetzungen mehr 
als überzeugten. Dass sich das Fremdspra-
chenlernen lohnt, bewiesen auch Johan-
nes Thuswaldner, der sich über eine Sil-
bermedaille in Französisch freuen darf, 
und Katja Butter, die in Italienisch die 
Bronzemedaille erringen konnte.
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Schüler:innen des Europagymnasiums wurden für ihren Fleiß und ihr Können mit Medaillen 
belohnt, das freute auch Direktorin Eva Tomaschek (l.).

VS Pestalozzi als Beispiel für gelebte Inklusion
Die Volksschule Pestalozzi in Leoben-
Donawitz hat sich rund um inklusives Ler-
nen eine Expertise aufgebaut, die inter
national nachgefragt ist. Dies zeigte sich 
kürzlich beim Besuch einer holländi-
schen Schuldelegation im Rahmen des 
Erasmus+Projekts EPIE „2European 
Primary Schools on their way to better 
Inclusion. A project for and by teachers“. 
Bürgermeister Kurt Wallner begrüßte im 
Rathaus kürzlich Fachkräfte aus der öffent-
lichen Volksschule in Houten, in der Nähe 
von Utrecht, Niederlande, die sich in der 
VS Pestalozzi bei Direktorin Alexandra 
Baumgartner über den Schulalltag mit 
sonderbetreuten Kindern informierten.
Die Direktorin der niederländischen  
Schule, zwei Koordinatorinnen aus dem 
Management-Team, Erasmus+Koordina- 
tor Anton Verwey und eine Kollegin aus 
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Die Anfrage holländischer Expert:innen nach Erfahrungen mit Inklusion im heimischen Schulbe-
trieb zeigt den hohen Stellenwert, den die Arbeit in der Volksschule Pestalozzi aufzuweisen hat.

Griechenland erhielten wertvolle Einbli-
cke, wie Kinder mit speziellen Bedürf-
nissen im öffentlichen Regelschulbe-
trieb miteinbezogen werden können. 

Ziel des Besuches war es, ein Netzwerk 
aufzubauen, in dem Inklusion im euro-
päischen Kontext immer besser gelin-
gen kann.

Eine französische Delegation aus neun 
Lehrer:innen besichtigte im Rahmen eines 
Erasmus+Jobshadowings verschiedene 
Schulen in der Steiermark, um Einblicke in 
das österreichische Schulsystem zu be-
kommen. Eine Station war das Europa-
gymnasium Leoben. Bei einer Führung 
durch die Schule hospitierten die Pädago- 
g:innen in diversen Klassen und zeigten 
sich beeindruckt von den Englischkennt-
nissen der Unterstufenschüler sowie den 
Projekten im Chemieunterricht. Vor allem 
aber fiel den Gästen der wertschätzende 
Umgang zwischen Schüler:innen und den 
Lehrkräften auf. Abgerundet wurde der 
Tag mit einer Stadtführung.
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Bruck/Mur - Tel. 03862 53 303, bruckmur@lernquadrat.at

Kapfenberg - Tel. 03862 22 220, kapfenberg@lernquadrat.at

Leoben - Tel. 03842 43 023, leoben@lernquadrat.at
www.lernquadrat.at

Nachhilfe.
Aufgabenbetreuung.
Ferien-Intensivkurse.
Jedes Alter. Alle Fächer.
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Bei Fragen kontaktieren Sie die Kinderdrehscheibe 
E: kinderdrehscheibe@stmk.volkshilfe.at

„kostenlos registrieren und Angebote eintragen“

Sie bieten
Ferienbetreuung an?

plattformferienbetreuung.at

Ferienangebote für Kinder und  
Jugendliche in der Steiermark!
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Der Feuerwehrnachwuchs zeigte großes Interesse bei der Grundaus
bildung.

Am 19. März 2022 fand bei der Feuerwehr Leoben-Göß der erste 
Grundkurs für die angehenden Feuerwehrfrauen und Feuer-
wehrmänner statt. 
Das Rüstzeug für die Tätigkeit bei der Feuerwehr wird in diesem 
Grundkurs vermittelt. Das Ausbildungsspektrum reichte von der 
Fahrzeugkunde über Gerätekunde bis zu den Grundlagen der 
Brandbekämpfung. 
An diesem Kurs nahmen 29 Personen aus dem gesamten Bezirk 
Leoben teil. Der praktische Teil der Grundausbildung wird dann 
in der Feuerwehr- und Zivilschutzschule unter „heißen“ Bedin-
gungen vermittelt.

Feuerwehrbereich Leoben: Grundausbildung
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Bilingual! Startschuss für durchgehende
englische Schulschiene in Leoben
Ab dem kommenden Schuljahr führen 
in Leoben die Volksschule Leitendorf 
und das Europagymnasium Klassen, in 
denen durchgehend in der Arbeitsspra-
che Englisch unterrichtet wird. Der 
Wunsch nach einer derartigen Ausbil-
dungsschiene von der ersten Klasse Volks-
schule bis zur Matura besteht in der Re
gion schon lange. Die „Interessent:innen“ 
entstammen in erster Linie international 
tätigen Unternehmen, Institutionen und 
zum Beispiel der Montanuniversität. Na-
türlich wünschen sich auch einige Einhei-
mische eine bilinguale Ausbildungsschie-
ne für ihre Kinder. Erfolgreiche Ansätze in 
diese Richtung existieren schon länger, 
bloß ein derart komplexes Angebot, wie 
es jetzt realisiert wird, hat bisher gefehlt.
Den Anstoß, die englische Schulschiene 
mit Start Schuljahr 2022/23 zu verwirkli-
chen, hat letztlich das aktuelle Expan
sionsprojekt von AT&S am Standort Le-
oben-Hinterberg gegeben. In mehreren 
Vorgesprächen zwischen Bürgermeis-
ter Kurt Wallner, Gernot Pagger von der 
Industriellenvereinigung Steiermark, 
Erwin Zarfl und René Hörtner von AT&S 
sowie Bildungsdirektorin Elisabeth 
Meixner und dem Leiter der Bildungs-
region Obersteiermark Ost, Claus Kast-
ner, wurden Bedarfe geklärt, Rahmen-
bedingungen besprochen und kon- 
zeptionelle Eckpunkte definiert. Mit 
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Bildungsdir. E. Meixner (2. v.l. vorne) mit Bgm. K. Wallner bei der Präsentation mit Schulleiterinnen, Ver-
tretern der AT&S, der Industriellenvereinigung, der Bildungsregion Obersteiermark Ost und der Stadt

Alexandra Baumgartner, VS Pestalozzi/
Leitendorf, sowie Eva Tomaschek, Euro-
pagymnasium Leoben, wurden in einem 
nächsten Schritt zwei Schulleiterinnen ins 
Boot geholt, die an ihren Schulen aktuell 
bereits Angebote mit Englisch als Arbeits-
sprache erfolgreich praktizieren. 

Internationaler Standort. Darauf auf-
bauend fällt mit Beginn des Schuljahres 
2022/23 der Startschuss für die durchge-
hende englische Schulschiene in Leoben, 
wobei in der ersten Phase vor allem die 
Kinder der neuen AT&S-Mitarbeiter:innen, 
die bisher englischsprachig aufgewach-
sen sind und beschult wurden, die Ziel-

gruppe sind. Für die Kinder im Primarbe-
reich wird an der VS Leitendorf eine 
Mehrstufenklasse eingerichtet, die im 
Teamteaching in Englisch unterrichtet 
wird. Im Europagymnasium erfolgt die al-
tersgemäße Eingliederung der älteren 
Schüler:innen in die Klassen mit Arbeits-
sprache Englisch, wobei das aktuelle An-
gebot erweitert und optimiert wird. Für 
Bildungsdirektorin Elisabeth Meixner ist 
dieses Projekt „eine tolle Initiative, hinter 
der ich zu hundert Prozent stehe!“. Bür-
germeister Kurt Wallner sieht darin ein 
weiteres wichtiges Signal für den interna-
tionalen Standort Leoben und die Stär-
kung der Region.

Flashmob am Welt-Down-Syndrom-Tag
Mit einem Flashmob vor dem Rathaus 
überraschten die „Benivas“ des Down-
Syndrom-Zentrums aus Leoben-Hin-
terberg Bürgermeister Kurt Wallner vor 
dem Rathaus. Mit dieser Tanzeinlage 
am Welt-Down-Syndrom-Tag wollten 
sie für Präsenz in der Öffentlichkeit sor-
gen und ein modernes Bild von Men-
schen mit Trisomie 21 zeigen. Das ist 
den jungen Damen und Herren bestens 
gelungen. „Ich wünsche ihnen weiter-
hin alles Gute und freue mich jedes Mal, 
wenn ich von ihrer Fröhlichkeit umge-
ben werde“, sagte Bürgermeister Wall-
ner. Die einstudierte Choreographie 
wurde auch am Hauptplatz gezeigt. Fo
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Training soll effizient sein und auch Spaß 
machen.

Neues Fußballausbildungszentrum JAZ-Leoben
Das JAZ-Leoben ist ein Verein, der sich 
zum Ziel setzte, fußballbegeisterte Kinder 
und Jugendliche auszubilden und sie auf 
ihrem Weg zu einer Fußballkarriere zu un-
terstützen. Das JAZ-Leoben wurde im 
März 2021 von Arthur Thurner und 
Wegbegleiter:innen gegründet und 
feiert somit seinen ersten Geburtstag. 
Die Vision ist, dass es auch in der Region 
Leoben einen Ort gibt, wo ausschließlich 
Kinder und Jugendliche im Fußball aus-
gebildet und gefördert werden. „Gut Fuß-
ball zu spielen ist heutzutage allerdings 
nicht mehr ausreichend. Es ist auch not-
wendig, die Kinder und Jugendlichen in 
ihrer Ausbildung zu fördern“, sagt Ob-
mann Thurner.

Kooperation. Ausbildung und Fußball zu 
vereinen, ist eine Herausforderung. Um 
diese zu meistern, ging das JAZ-Leoben 
eine Kooperation mit dem Europagym-
nasium Leoben ein. Dies ermöglicht es, 
ein Frühtraining zusätzlich zu den Nach-
mittagstrainings anzubieten. Direktorin 
Eva Tomaschek und die beiden AHS-
Professoren Christopher Graf-Althon 
und René Traar sind überzeugt, dass 
eine solche Zusammenarbeit für die Kin-
der und Jugendlichen der beste Weg ist, 
fußballerische und schulische Ausbil-
dung in Einklang zu bekommen.
Die jüngste Kooperation gelang mit dem 
Topunternehmen AT&S, wo die Fußbal
ler:innen nun auch eine Lehrlingsausbil-
dung absolvieren können. Die Lehrlinge 
nehmen, wie die Schüler:innen, eben-
falls an den Frühtrainings teil. 

Intensives Programm. Das JAZ-Leoben 
achtet bei der fußballerischen Ausbil-
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Durch ein gezieltes, professionelles Fußballtraining sollen sich Jugendliche bis in die Profiligen 
entwickeln können.

dung auf hohes Niveau und Professionali-
tät. So sind die Trainer zum Teil ehemalige 
Fußballprofis und/oder ausgebildete Trai-
ner. 
Der sportliche Leiter, René Schicker, ist 
ein ehemaliger Bundesligaprofi und weiß, 
wovon er spricht, wenn er mit den 
Kicker:innen arbeitet: „Für mich steht an 
erster Stelle, dass die Spieler:innen bei je-
dem Training ihr absolutes Maximum ab-
rufen. Dann stehen am Wochenende 
noch die Spiele an, es ist also ein absolut 
intensives Programm, das wir auch in Zu-
kunft beibehalten werden. Im Jugend
fußball ist es sehr selten, dass den Kin-
dern und Jugendlichen diese Möglich- 
keiten geboten werden. Unser Ziel ist es, 
die Spieler:innen auf ein ausgesprochen 
hohes Niveau zu bringen und sie an ihre 
Leistungsgrenzen heranzuführen.“ 
Andreas Schranz, ehemaliger Meister-
torhüter des GAK, ist ebenso Teil des Pro-
jektes und wirkt als Tormanntrainer beim 
JAZ-Leoben: „Die Kooperation mit dem 
Europagymnasium schien mir eine super 
Sache zu sein. Gemeinsam mit meinem 
Trainerkollegen Torsten Saischek, Tor-
manntrainer beim JAZ-Leoben, organisie-
re ich den Ablauf der Trainingseinheiten. 
Ich denke, dass das JAZ in der Zukunft mit 
allen Mannschaften in der Leistungsklas-
se bzw. der höchstmöglichen Klasse spie-
len wird.“ 

Organisation und Mannschaften:
Der Vorstand besteht aus fünf Personen:
● Obmann: Arthur Thurner
● Kassierin: Silke Zöllinger
● Kassierin-Stv.: Erich Neubauer

● Sportlicher Leiter: René Schicker
● Schriftführerin: Sabine Zamberger

Kooperationspartner:
● Europagymnasium Leoben
● FC Kammern
● SK Sturm Graz
● AKA Steiermark
● DFC Leoben
● AT&S

Derzeit sind vier Mannschaften 	  
gemeldet: U15, U13, U12 und U10
Die U15 spielt in der Leistungsklasse und 
qualifizierte sich bereits im ersten Jahr für 
den Aufstieg in die Steirische Unterliga. 
Die Kids der U10 sind ein beliebter Gegner 
in der Vorbereitungszeit. Mit dem FC Kam-
mern besteht eine Kooperation und seit 
einem Jahr gibt es wieder zwei Nach-
wuchsmannschaften in Kammern, eine U7 
und eine U8, sowie einen Fußballkinder-
garten: Die JAZ/Kammern Bambinis, die 
von Bianca Troger betreut werden. Darü-
ber hinaus besteht eine Spielgemeinschaft 
FC Kammern/JAZ-Leoben in der U12.
In Leoben wird am Tivoli trainiert und 
während der Betriebspause über Weih-
nachten und bis Ende Februar auch in der 
Sporthalle Innenstadt. Es ist angedacht, 
am Tivoli Meisterschaftsspiele zu absol-
vieren.
Kontakt: Interessierte Fußballer:innen 
können sich an Obmann Arthur Thur-
ner unter 0676/7942002 und den 
sportlichen Leiter René Schicker unter 
0676/36113711 wenden. Weitere In-
formation ist auch auf www.jaz-le-
oben.at zu finden.
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The Jungle Body Leoben, gegründet von Stefanie Luttenber-
ger, feierte kürzlich das 5-jährige Jubiläum mit dem Launch 
eines neuen Sport-Programms in Leoben. Getlow® ist ein scho-
nendes Workout mit geringer Belastung. Perfekt geeignet für 
Sportanfänger, Schwangere, frisch gebackene Mütter, Gene-
ration 50+, Unkoordinierte, Verletzte und Reha-Bedürftige. 
Anders als bei dem in Leoben bekannten hochintensiven Inter-
valltraining KONGA®, ist Getlow® ein Workout mit geringer In-
tensität. Es umfasst Boxen, schonende Kniebeugen, light Cardio, 
Tanz, leichte Hanteln und wirklich gute Musik aus allen Jahr-
zehnten, um Körper und Geist zu trainieren.
Es findet ab 21. April jeden Donnerstag von 17.45 – 18.30 Uhr 
am Freiplatz des Alten Gymnasiums Leoben (Moserhof- 
straße 5) statt. Das Probetraining ist kostenlos, danach kann eine 
Einzeleinheit um 10 Euro oder ein 10er-Block um 85 Euro erwor-
ben werden. Wenn Sie jemanden zum Probetraining mitnehmen, 
zahlen Sie für Ihren 10er-Block von 21.4. – 12.5. nur 80 Euro.
Mehr Informationen finden Sie unter: www.thejunglebody-
leoben.at/getlow 
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Mit Getlow sollen möglichst viele Menschen wieder zum Sport finden, 
um fit zu bleiben – auch im Alter.

Anmeldung erfolgt per Postnachricht auf Facebook und Insta-
gram (The Jungle Body Leoben) oder per E-Mail unter info@
thejunglebody-leoben.at

Die Leobener Athletinnen Kincsö Olah, Rebecca Hödl und 
Nina Scheucher von KSF Gym Leoben kämpften für Österreich 
bei der IFMA Muaythai Europameisterschaft in Istanbul und 
waren sehr erfolgreich. Rebecca Hödl (bis 51 kg) setzte sich in der 
europäischen Elite durch und gewann gegen die Kämpferin Tug-
banur Kivrak aus der Türkei die Silbermedaille. Kincsö Olah (bis  
48 kg) siegte gegen ihre Gegnerin Afroditi Tsavdari aus Griechen-
land klar nach Punkten und wurde nach einem beherzten Kampf 
gegen ihre türkische Kontrahentin Merve Akturk Zweite in der 
Klasse Junior 16 – 17 Jahre und konnte bei der Siegerehrung stolz 
die Silbermedaille in Empfang nehmen. Nina Scheucher (Elite bis  
60 kg) belegte nach guter Leistung gegen ihre polnische Gegne-
rin Dominica Filec den fünften Platz. Das Trainerteam vom KSF 
Gym Leoben, Helmut Fischer und Günter Plank, war für das Team 
Austria als Coach und als Europas „Head Referee“ im Einsatz.
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Rebecca Hödl (l.) und Kincsö Olah gewannen jeweils eine Silbermedaille

Bronze im Eishockey erreicht
Großer Jubel über die Bronzemedaille 
herrschte beim Leistungszentrum Ober-
steiermark (LZO) in der Altersklasse U11. 
Die SV Leoben Eishockeyspieler:innen  
Tyler Ira, Matthias Kastner und Tormann 
Max Fritsch erkämpften sich in einem  
22 Mannschaften starken Teilnehmerfeld 
bei den österreichischen Eishockey-Meis-
terschaften den dritten Platz. Das Ziel des 
LZO war und ist es, neben dem Vereinstrai-
ning ein leistungsorientiertes Training für 
Kinder unterschiedlicher Altersstufen an-
zubieten und in Zusammenarbeit mit den 
Vereinen KSV Juniors, EV Zeltweg und 
SV Leoben an den österreichischen Meis-
terschaften teilzunehmen.
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Durch die produktive Zusammenarbeit von drei Vereinen wurde bei den Österreichischen 
Eishockeymeisterschaften die Bronzemedaille erreicht.

Low Fitness für Ältere, Schwangere, Verletzte...

Zwei Vize-Europameistertitel errungen

NEU
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Langsam-Lauf-Treff Leoben
„Gesünder leben: Gemeinsam einen Anlauf nehmen“
Geeignet für Anfänger:innen, Wiedereinsteiger:innen und  
Fortgeschrittene – Einstieg jederzeit möglich

Wann: 
jeden Mittwoch um 19 Uhr, bis 2.11.2022

Treffpunkt: 
Parkplatz Eishalle Leoben

Teilnahme: 
Gratis

Anmeldung: 
sport@leoben.at

Großer Spaß in den Ferien
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2021/22 Rückblick
Mit der Aktion Wintersport & Spaß bietet die Stadt Leoben be-
reits seit Jahren Leobener Schüler:innen in den Weihnachts- und 
Semesterferien spannende und unterhaltsame Abwechslung. 
Auch heuer war diese Aktion wieder ein großer Erfolg. Trotz der 
schwierigen Lage durch Corona konnten 27 Veranstaltungen 
angeboten werden, für die sich 170 Kinder anmeldeten. Mit da-
bei waren unter anderem wieder die Öko Kids und das Museums

Center. Sehr gut angenommen wurden beispielsweise Pro-
grammpunkte wie Bouldern, Überleben/Survivalkids im 
Winter, Schitag/Schneeabenteuer am Präbichl, Kinderradio 
und auch der Outdoor-Tag bei den Pfadfinder:innen. Die Veran-
staltungen wurden strikt nach den jeweils gültigen Corona-Ver-
ordnungen abgehalten. Für die Sommerferien 2022 ist die 
Aktion bereits wieder in Vorbereitung.
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Wichtige Kontakte

Beratungszentrum Libit, tagsüber   03842/47 0 12
Frauenhelpline bei Gewalt, 24 Std.   0800/222 555
Onlineberatung für Jugendliche   www.click4help.at
Institut für Familienberatung   03842/45 1 51
Frauenschutzzentrum Kapfenberg   03862/27 999
Institut für Familienförderung   03842/42220‑17

Stadtwerke Leoben   03842/23 0 24-0 
office@stadtwerke-leoben.at – www.stadtwerke-leoben.at 
ARBÖ Leoben, Waltenbachstraße 8   123; 050/123 2613
ÖAMTC Leoben, Ostererweg 2   120; 03842/48111
Suchtberatung Obersteiermark   03842/444 74
office@suchtberatung-obersteiermark.at

BereitschaftsdiensteWichtige Kurzrufnummern

Feuerwehr   122 
Polizei   133 
Rettung   144
 
Bergrettung   140
Gesundheitstelefon   1450

Gas, Strom und Wasser	 03842 23 0 24-999
Straßendienst 	 0676 84 40 62-243
Kanalbereitschaftsdienst 	 0676 84 40 62-368
Kläranlage	 0676 84 01 49 178
Bestattung	 03842 82 380
Zahnarztnotdienst   (Sa, So) 	 0316 8181 11

Erste anwaltliche Auskunft

§„Die erste anwaltliche Auskunft wird aufgrund der derzeitigen Situation – den Empfehlungen der Bundesregierung folgend –  
bis auf Weiteres ausgesetzt. Es lässt sich zum jetzigen Zeitpunkt nicht beurteilen, wann die erste anwaltliche Auskunft wieder 
aufgenommen werden kann“, erklärt Wolfgang Dlaska, Vizepräsident des Ausschusses der Steierm. Rechtsanwaltskammer.

Tierärzte

Kleintierklinik Leoben 
8700 Leoben, Kärntner Straße 271, 03842/23 8 17, 0-24 Uhr

Dr. Hermann Wolfger (kein Kleintiernotdienst, nur Großtiere)
8770 St. Michael, 12.-Februar-Straße 7, 03843/31 28

Dr. Hannes Mörtl
8793 Trofaiach, Dr.-Wilhelm-Ehrlich-Gasse 5, 03847/24 48

Mag. Fritz Rainer
8773 Kammern i. L., Schwarzenbachweg 4, 03844/85 46

Tierklinik Dr. Hütter
8793 Trofaiach, Rossmarkt 9, 03847/62 24-0, 24-Std.-Notdienst

Notdienste

Sa, 16.4. /So, 17.4./Mo, 18.4.
Mag. Rainer u. Praxis Wolfger

Sa, 23.4./So, 24.4.
Praxis Wolfger

Sa, 30.4./So, 1.5.
Mag. Rainer u. Praxis Wolfger

Sa, 7.5./So, 8.5.
Praxis Wolfger

Sa, 14.5./So, 15.5.
Mag. Rainer u. Praxis Wolfger
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Di 12.4. Apotheke zur Hütte
Mi 13.4. Josefee-Apotheke
Do 14.4. Apotheke in Göss
Fr 15.4. Stadtapotheke
Sa 16.4. Glückauf-Apotheke
So 17.4. Waasen-Apotheke
Mo 18.4. Apotheke zur Hütte
Di 19.4. Josefee-Apotheke
Mi 20.4. Apotheke in Göss
Do 21.4. Stadtapotheke
Fr 22.4. Glückauf-Apotheke
Sa 23.4. Waasen-Apotheke
So 24.4. Apotheke zur Hütte

Mo 25.4. Josefee-Apotheke
Di 26.4. Apotheke in Göss
Mi 27.4. Stadtapotheke
Do 28.4. Glückauf-Apotheke
Fr 29.4. Waasen-Apotheke
Sa 30.4. Apotheke zur Hütte
So 1.5. Josefee-Apotheke
Mo 2.5. Apotheke in Göss
Di 3.5. Stadtapotheke
Mi 4.5. Glückauf-Apotheke
Do 5.5. Waasen-Apotheke
Fr 6.5. Apotheke zur Hütte
Sa 7.5. Josefee-Apotheke

So 8.5. Apotheke in Göss
Mo 9.5. Stadtapotheke
Di 10.5. Glückauf-Apotheke
Mi 11.5. Waasen-Apotheke
Do 12.5. Apotheke zur Hütte
Fr 13.5. Josefee-Apotheke
Sa 14.5. Apotheke in Göss
So 15.5. Stadtapotheke
Mo 16.5. Glückauf-Apotheke
Di 17.5. Waasen-Apotheke
Mi 18.5. Apotheke zur Hütte
Do 19.5. Josefee-Apotheke

Fr 20.5. Apotheke in Göss
Sa 21.5. Stadtapotheke
So 22.5. Glückauf-Apotheke
Mo 23.5. Waasen-Apotheke
Di 24.5. Apotheke zur Hütte
Mi 25.5. Josefee-Apotheke
Do 26.5. Apotheke in Göss
Fr 27.5. Stadtapotheke
Sa 28.5. Glückauf-Apotheke
So 29.5. Waasen-Apotheke
Mo 30.5. Apotheke zur Hütte
Di 31.5. Josefee-Apotheke

Apothekendienst (Dienstwechsel ist immer um 8 Uhr in der Früh)
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Programm 2022
11.07.-15.07.  Der Sommer ist da – Spiele und Erholung  
 im Freien 
 Gruppenspiele, Staffelbewbe,   
 Schnitzeljagd etc.
18.07.-22.07.  Auf der Spur der Sagen aus der   
 Steiermark
 Der Erzberg, das Wasserloch, die   
 Geschichte vom Schwammerl  
	 turm(Ausflug	zum	Leopoldsteinersee)
25.07.–29.07.  Ein Märchen wird wahr; Eintauchen in  
 eine große Fantasiewelt mit über 130  
 Figuren und deren Geschichte in der  
 freien Natur. Spiel und Spaß sind im Mär 
	 chenwald	garantiert.(Ausflug	in	den	Mär	
	 chenwald	St.	Georgen	bei	Judenburg)
01.08.-05.08.  Alpakas – ein tierisches Abenteuer; Ein  
	 Tag	im	Leben	eines	Alpakas	–Tierfütte	
 rung sowie Wanderung gehören auf den  
	 Tagesplan	(Ausflug	zur	Alpaka-Wande	
	 rung	in	Traboch)
08.08.-12.08.  Eisen und Erz – was ist das Besondere  
 an der Region Leoben
 Die Geschichte der Eisenerzeugung und  
 Verarbeitung.
	 (Ausflug	und	Besichtigung	des	Erzbergs)

16.8.-19.08.  Leben einst und jetzt; Wie lebten,    
 arbeiteten und wohnten unsere
 Vorfahren vor 400 Jahren. Wie sah ihr   
	 Alltag	aus.	Bilder	und	Geschichten	aus		 	
	 der	Zeit.	(Ausflug	zu	Burg	Oberkapfen-	 	
	 berg	mit	Greifvogelshow)
22.08.-26.08.  Auf dem Sprung ins All – wir greifen   
 nach den Sternen
 Wissensvermittlung über grundlegede   
 Himmelserscheinungen
	 (Ausflug	ins	Planetarium	Judenburg/ 
	 Sternenturm)
29.08.-02.09.  Tierisch wilde Augenblicke; heimische   
 und exotische Tierwelt, Kennenlernen   
	 der	Tiere	auf	Bildern	und	in	der	Natur		 	
	 (Ausflug	Tierpark	Mautern)
05.09.-09.09.  Energietanken – Spiele und Spaß im Freien
 Gruppenspiele, Staffelbewerbe, Schnitzel  
 jagd, Konzentrationsübungen

Sommerbegleitung für Schulkinder
(6-12 Jahre)

Die Stadtgemeinde Leoben bietet in Zusammenarbeit 
mit der WBI-Leoben GmbH im Sommer 2022 zum ach-
ten Mal eine Begleitung für Schulkinder im Alter von 
6-12 Jahren, für die neunwöchigen Sommerferien von 
11.07.2022 - 09.09.2022, an.

Mit Spiel, Sport und Spaß soll den Kindern ein lustiges 
und zugleich inhaltsreiches Ferienfreizeitprogramm
zur Verfügung stehen. Das vorgeschlagene Programm 
kann sich je nach Coronalage noch leicht ändern, so-
fern bestimmte Ausflugsziele für die jeweilige Gruppen-
größe nicht zur Verfügung stehen. In diesem Fall wer-
den Ersatzausflüge unternommen.

Zielgruppe:  Schüler/innen im Alter von 6 bis 12 Jahren
 Kinder berufstätiger Eltern werden bevorzugt  
 aufgenommen
Zeitraum:  9 Ferienwochen – Anmeldungen für einzelne  
 oder mehrere Wochentermine
 jeweils Montag bis Freitag von 7:00 bis 13:30 Uhr  
 (Halbtagesbetreuung)
 oder von 7:00 bis 16:30 Uhr (Ganztagesbetreuung)
 wahlweise mit oder ohne Mittagessen
Kosten:  von 7:00 bis 13:30 Uhr: € 60,00
 von 7:00 bis 16:30 Uhr: € 90,00
Gesamtkosten, inkl. Bastelmaterialien etc. pro Kind und Woche,
zuzüglich Kosten für Verpflegung (ca. € 3,50 pro Portion)
Für Ausflüge erlauben wir uns einen Pauschalbetrag von € 6,50 pro 
Kind als Kostenbeteiligung für Busfahrt und Eintritt in 
Rechnung zu stellen.

Infos unter:  WBI Leoben GmbH
  Waasenstraße 1, 8700 Leoben
  office@wbi-leoben.at │ 03842 27888
 

Anmeldung  

bis  

15. Mai
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Mädchen wurden geboren

Knaben wurden geboren

Maria-Jasmina CATRINOIU	
Sabin BEQIRI

Lukas KAUFMANN	
Matheo-Anton KÜTHE-DORNER	
Niklas LACKMAIER
Kenan JOLDIĆ

Nächste 
Gemeinderatssitzung

Donnerstag,
14. April 2022, 14 Uhr 

GR-Sitzungssaal Leoben
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Eheschließungen

Alexander VAKHRUSHEV und Irina LAZURENKO
Dr. Günter WAGNER und Ingrid BRAUN

Das Fundamt der Stadt Leoben informiert: 
Wenn Sie einen Gegenstand verloren haben, können Sie un-
ter Tel. 03842/4062-249 mit dem Fachbereich Fundwesen 
im Rathaus der Stadt Leoben Kontakt aufnehmen. 
ACHTUNG! Zahlreiche Fundgegenstände aus dem LCS 
können im Fundamt der Stadt Leoben abgeholt werden.

Info
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Immobilien: geschenkt oder gekauft?
Grundsätzlich sind sämtliche Gewinne aus der Veräußerung von 
Grundstücken (Grund und Boden, Gebäuden und grundstücksglei-
chen Rechten) steuerpflichtig. Diese Einkünfte unterliegen üblicher-
weise einem Steuersatz von 30 % und wirken nicht progressionser-
höhend für das Resteinkommen. Hingegen lösen unentgeltliche 
Vorgänge wie etwa eine Schenkung keine Immobilienertragsteuer 
aus. Müssen jedoch für die Schenkung des Grundstücks Ausgleichs-
zahlungen geleistet werden, ist zu prüfen, ob eine gemischte Schen-
kung vorliegt, die der Immobilienertragsteuer unterliegt.
Bei einer gemischten Schenkung liegt entweder zur Gänze ein ent-
geltlicher Vorgang, welcher Immobilienertragsteuer auslöst, oder ein 
unentgeltlicher Vorgang vor. Nach der Rechtsprechung des Verwal-
tungsgerichtshofes setzt die Annahme einer als unentgeltlich einzu-
stufenden, gemischten Schenkung neben
● �einem offenbaren Wertmissverhältnis zwischen Leistung (Grund-

stück) und Gegenleistung (Leistung von Ausgleichszahlungen)
● �ein zumindest teilweises „Bereichernwollen“ voraus.
Erkenntnis des VwGH
Nach einem aktuellen Erkenntnis des Verwaltungsgerichtshofes 
(VwGH) liegt ein entgeltliches und somit steuerpflichtiges Rechtsge-
schäft vor, wenn der Wert der Gegenleistung um nicht mehr als  
25 % vom Wert der übertragenen Liegenschaft abweicht.
Diesem Erkenntnis liegt folgender Sachverhalt zugrunde: Die beiden 
Eltern „schenkten“ an ihre Tochter eine Liegenschaft mit einem Ver-
kehrswert von € 844.178. Dafür musste die Tochter aus ihrer eigenen 
Vermögenssphäre an ihre Geschwister € 633.134,10 als Ausgleichs-
zahlung tätigen. Der Vater ersuchte das Finanzamt um Rechtsaus-
kunft, ob die „Schenkung“ der Liegenschaft der Immobilienertrag-
steuer (ImmoESt) unterliegt. Das Finanzamt sowie das 
Bundesfinanzgericht (BFG) sahen darin einen entgeltlichen Vorgang, 
weil die Gegenleistung (Ausgleichszahlung) 50 % des Verkehrswerts 
der Liegenschaft überstieg.
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Der VwGH bestätigte zwar das Ergebnis der Vorinstanz, dass diese 
Übertragung der Liegenschaft auf die Tochter der ImmoESt unter-
liegt. Er führte jedoch aus, dass die 50 %-Grenze nicht anwendbar 
ist. Hingegen ist bei Immobilienübertragungen in der Regel von ei-
nem entgeltlichen Vorgang auszugehen, wenn der Wert der Gegen-
leistung um nicht mehr als 25 % vom Wert des übertragenen Wirt-
schaftsgutes abweicht. Im vorliegenden Fall hat sich die Tochter 
verpflichtet, als Gegenleistung Zahlungen an ihre Geschwister (Aus-
gleichzahlung) im Ausmaß von 75 % des Verkehrswerts der Liegen-
schaft zu leisten. Somit war der Vorgang als entgeltlich zu werten.
Bei der Übertragung von Liegenschaften, die dem Grunde nach 
Schenkungen darstellen sollten, ist zu prüfen, ob dies auch aus er-
tragsteuerlicher Sicht gilt. Andernfalls können nachteilige steuerli-
che Konsequenzen drohen. Eine sorgfältige Prüfung im Vorfeld ist 
daher dringend zu empfehlen.

V.l.: Anita Pfnadschek und Sonja Haingartner

Öffnungszeiten für die Impfstraße  
in Leoben ändern sich
Mit April änderten sich die Öffnungszeiten des Impfstandor-
tes Leoben beim Interspar in der Vordernberger Straße 17.
Die neuen Öffnungszeiten sind Dienstag und Donnerstag 
von 8 bis 18 Uhr sowie Freitag von 10 bis 20 Uhr.
Es gibt auch keine COVID-19-Teststraße am Standort beim 
Interspar mehr. 

Info
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„Der letzte Weg 
      in guten Händen“

Was wir für Sie tun können:
§ Beratung und Begleitung im 

und nach dem Trauerfall
§ Einfühlsame Beratungsgespräche - auch Zuhause
§ Würdevolle, individuelle Gestaltung der Trauerfeier
§ Überführung im In- und Ausland
§ Erledigung des Trauerdrucks und der anfallenden 

Amtswege

Scheiterbodenstraße 1 | 8700 Leoben 
bestattung@stadtwerke-leoben.at | www.stadtwerke-leoben.at

Bereitschaftsdienst (0-24 Uhr):   03842 / 82 380  03842 / 82 380

BESTATTUNG L E O B E N
DER BESTATTER IN LEOBEN

Sterbefälle

Gertrud HÜTTER, 76 
Gerlinde LAIMER, 87
Harald RAUSZIG, 76 
Bruno PIRKER, 81 
Pauline MIRTNER, 92 
Siegfried KUPĆIĆ, 81 
Karl DIABEL, 89 
Helmut KREINDL, 78 
Lenke BOROS, 82 
Gertrude ZORKO, 67 
Leopold MÜLLER, 90 
Felix GRUNDNIG, 78 
Maria PUSTERWALLNER, 86 
Waltraud PASLER, 79 

Ernst RADL, 78 
Karla GÖLLES, 78 
Walter TRIPPOLT, 87 
Hermine RUMPLER, 78 
Alois TERTINEK, 87 
Elfriede KUGLER, 79 
Helga HENNIG, 85 
DI Erich LOHMANN, 78 
Gerhard KÖCK, 83 
Reinhard HEINDL, 76 
Ana ROZMAN, 77 
Gerhard RUMPOLD, 68 
Josefa TISCHLER, 104 
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GRABANLAGEN   
  INSCHRIFTEN   
    GRABSCHMUCK
      FENSTERBÄNKE   
        ARBEITSPLATTEN   
          RENOVIERUNGEN

8700 Leoben 
Kärntnerstraße 80
03842/ 81 183

8600 Bruck/Mur 
Leobnerstraße 75
03862/ 51 426

 office@steinmetz-vorraber.at www.steinmetz-vorraber.at
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Die Stadt Leoben erfüllt die traurige Pflicht mitzuteilen, 
dass Herr

Josef Habenbacher
Gemeindebediensteter i. R.

am Donnerstag, dem 24. März 2022, 
verstorben ist.

Die Stadt Leoben wird dem Verstorbenen für seine 
langjährige und treue Pflichterfüllung ein ehrendes  

und bleibendes Gedenken bewahren.

Der Bürgermeister:
Kurt Wallner
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Es ist unangenehm, in einem Lift steckenzubleiben, doch jede 
Technik streikt mitunter. Regelmäßige Wartung und Überprü-
fung bringen Sicherheit für einen ungestörten Betrieb. Daher 
werden beide Lifte bei der LKH-Unterführung viermal im Jahr 
vom Hersteller gewartet. Zusätzlich werden sie – ähnlich wie das 
„Pickerl“ beim Auto – einmal im Jahr vom TÜV überprüft. Bei den 
Aufzügen in der Unterführung gibt es das sogenannte Aufzugs-
wärtermodul, welches in der Elektronik des jeweiligen Liftes ein-
gebaut ist. Dieses sendet alle drei Tage ein Signal an die Herstel-
lerfirma. So kann die Firma Thyssen Krupp Aufzüge sofort 
eruieren, ob der Aufzug in Betrieb ist oder nicht. 

24-Stunden-Hotline. Zusätzlich zum Aufzugswärtermodul gibt 
es die Möglichkeit, eine 24-Stunden-Hotline für Störungsbe-
hebungen (+43 316/687 687 0) anzurufen und die Firma zu 
verständigen. Daraufhin wird sich die Firma Thyssen Krupp Auf-
züge umgehend des Problems annehmen. Die Telefonnummer 
ist vor Ort bei jedem Lift angeführt. Bislang ist dieses Jahr erst 
einer der beiden Aufzüge einmal stehengeblieben und am sel-
ben Tag wieder in Betrieb genommen worden. Letztes Jahr gab 
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Die Lifte bei der LKH-Unterführung sind eine wertvolle Transporthilfe, 
die sorgfältig instandgehalten werden.

es insgesamt fünf Störungsbehebungen. Diese Lifte durch eine 
Rolltreppe zu ersetzten, ist keine Alternative, denn für Rollstuhl-
fahrer oder Personen mit Kinderwägen oder dem Fahrrad sind 
die Lifte eine unabdingbare Transportmöglichkeit.

Seegrabenstraße (Parkplatz)
Für die an der östlichen Straßenseite des Parkplatzes Seegra-
benstraße am südlichsten gelegenen vier Abstellplätze:
Parken verboten (Verkehrszeichen § 52 Z 13 a StVO)
An Schultagen von 7 – 17 Uhr (Zusatztafel)
Für die südliche Straßenseite des Parkplatzes Seegrabenstraße 
von der Einbindung Seegrabenstraße bis zum Beginn des süd-
lichsten Abstellplatzes auf eine Breite von 1,5 Metern einen 
Gehweg:
Randlinie (Bodenmarkierung gemäß § 55 StVO)
Piktogramm Gehweg (Bodenmarkierung gemäß § 55 StVO)

Alois Edlinger-Gasse
Für die südliche Straßenseite, von unmittelbar östlich des Zu-
ganges zum Objekt Leoben, Alois Edlinger-Gasse 15, auf eine 
Länge von 6 Meter in östliche Richtung:

Halten und Parken verboten (Verkehrszeichen § 52 Z 13 b StVO)
Ausgenommen gehbehinderte Personen (Zusatztafel)

Trommelschlagweg
Für die südliche Straßenseite, von 3,5 Meter östlich des Zugan-
ges zum Objekt Leoben, Trommelschlagweg 20, auf eine Län-
ge von 6 Meter in östliche Richtung:
Halten und Parken verboten (Verkehrszeichen § 52 Z 13 b StVO)
Ausgenommen gehbehinderte Personen (Zusatztafel)

Trommelschlagweg
Für die südliche Straßenseite, von 7 Meter westlich der Zufahrt 
zum Objekt Leoben, Trommelschlagweg 20, bis 1 Meter west-
lich der Zufahrt zum Objekt 
Leoben, Trommelschlagweg 20, auf eine Länge von 6 Meter:
Halten und Parken verboten (Verkehrszeichen § 52 Z 13 b StVO)
Ausgenommen gehbehinderte Personen (Zusatztafel)

Verordnungen

Gemäß § 43 Abs 1 lit b Straßenverkehrsordnung (StVO) 1960, BGBl 1960/159 idgF, werden nachstehende Verkehrsmaßnahmen 
erlassen:

Guten Tag, sehr geehrter Herr Bürgermeister,
ein Danke an die fleißigen Mitarbeiter:innen, welche am 9.3. vormittags den Radweg und die Uferböschung von Müll und Unrat 
befreit haben. 
Es haben mir auch die fleißigen Mitarbeiter:innen der Stadt mitgeteilt, dass im Bereich Parkplatz Zentralfriedhof wöchentlich 
gesäubert wird.
Leider ist das Bewusstsein in punkto Umwelt bei sehr vielen Leuten etwas gestört. Vielleicht könnten Sie wieder einmal einen 
Zeitungsartikel dazu veranlassen.

Mit freundlichen Grüßen
Roman Seitz 

Leserbrief

Lifte bei der LKH-Unterführung gut gewartet
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Ostern in Leoben

GUSTAV ADOLF KIRCHE
Gründonnerstag, 14.4.22  19 Uhr
Karfreitag, 15.4.22  9.30 und 20 Uhr
Karsamstag, 16.4.22  21 Uhr
Ostersonntag, 17.4.22  9.30 Uhr

ST. ALFONS KIRCHE
Karfreitag, 15.2.22 Kreuzverehrung 15 Uhr
Karsamstag, 16.4.22 Speisensegnung 12 Uhr
Sonntag, 24.4.22 Orth. Osterliturgie 9.30 Uhr

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHEN
Palmsonntag, 10. April 2022
Messen zu den üblichen Sonntagsmesszeiten,
Palmweihe vor der Kirche

Gründonnerstag, 14. April 2022
18.00 Uhr Lerchenfeld
19.00 Uhr St. Xaver Kirche, Hinterberg Kirche
20.00 Uhr St. Jakob Wortgottesdienst und Ölbergandacht

Karfreitag, 15. April 2022
15.00 Uhr  St. Xaver, Lerchenfeld Karfreitagsliturgie
                     Kinderkreuzweg auf den Kalvarienberg/ Göß
17.30 Uhr  Hinterberg, Donawitz Karfreitagsliturgie
18.00 Uhr  Göß, Waasen Karfreitagsliturgie
                    St. Jakob Kreuzwegandacht

Karsamstag, 16. April 2022 - OSTERSPEISENSEGNUNGEN
10.00 Uhr St. Xaver
11.00 Uhr  St. Xaver
11.30 Uhr Göß Schladnitzgraben
  Waasen Mallingersiedlung
12.15 Uhr Göß Schladnitzdorf
  Waasen Münzenberg
13.00 Uhr  Göß Kaltenbrunn
  Hinterberg Naturfreundekapelle
  Lerchenfeld beim Kirchturm
  St. Jakob
  Waasen Häuslbergkapelle
14.00 Uhr Donawitz Kirche
  Göß Kirche
  Hinterberg Kirche
      Lerchenfeld Kirche
  St. Xaver beim Seegrabener Bergmann
  Waasen Kirche
15.00 Uhr Donawitz Tonibauer
  Göß Caritashaus
  Göß Winischberg
  Hinterberg Auwald
  Lerchenfeld Kirche
  St. Xaver Kirche
  Waasen Kirche
16.00 Uhr Lerchenfeld Kirche

Feier der Osternacht
18.00 Uhr Lerchenfeld
19.00 Uhr Waasen
20.00 Uhr Ostervigil in Hinterberg
  Göß und St. Xaver

Aktuell sind Brauchtums-
feuer wie das traditionelle 
Osterfeuer am Karsamstag 
(16. April 2022) bei Einhal-
tung der geltenden Corona-
bestimmungen grundsätz-
lich nicht verboten.
Das Entzünden des Feu-
ers ist im Zeitraum von 15 
Uhr des Karsamstags bis 
3 Uhr früh am 
Ostersonntag 
zulässig.

Am Karfreitag, den 15.04.22, sind die 
Osterhasen am Leobener Bauernmarkt 
unterwegs und verteilen zwischen 9 
und 11 Uhr 1.000 Krenwurzen und Scho-
kohasen sowie nützliche Informationen 
zu den Leistungen der Leobener Stadt-
werke an die Bürger:innen.

In den jeweiligen Pfarrkirchen bzw. 
bei den Kapellen gilt FFP2-Masken-
pflicht auch im Freien

!

Ostersonntag, 17. April 2022
05.30 Uhr Auferstehungsfeier in Donawitz
  (um 11 Uhr keine Hl. Messe)
06.00 Uhr Auferstehungsfeier in St. Jakob
  (um 8 Uhr keine Hl. Messe)
In allen anderen Pfarren gilt am Vormittag die Sonntags-
gottesdienst-Ordnung!
Keine Abendmesse um 17:00 Uhr in St. Xaver
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Theater: Loriots dramatische Werke
Wann: Mi, 20.4.2022, 19.30 Uhr
Wo: Stadttheater, Homanngasse 5, 8700 Le-
oben
Ein Potpourri aus Loriots witzigen Sketches 
vom Schauspielhaus Salzburg
Regie: Daniela Meschtscherjakov 
Bühne: Martin Hickmann 
Mit: Antony Connor, Markus Marotte, Olaf Sal-
zer und Susanne Wende 
„Hermann – was machst du da? – Ich sitze“ – 
Sätze wie diese gingen in die Geschichte ein. 
Loriot prägte mit seinen Filmen und Sketches 
weit mehr als nur eine Generation.
Kartenverkauf: Zentralkartenbüro Leoben, 
Josef Graf-Gasse 4-6, 8700 Leoben, +43 3842  
32 110-15 
Kontakt: Live Congress Leoben, office@ 
livecongress-leoben.at, +43 3842 32 110
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Lesung: Dan Baviadris
Wann: Do, 21.4.2022, 18.30 Uhr
Wo: Kulturquartier, Kirchgasse 6, 8700 Leoben
ABGESAGT

Junges Theater: Hase und Igel
Wann: Fr, 22.4.2022, 16.30 bis 18.30 Uhr, Sa, 
23.4.2022, 15 bis 17 Uhr, Sa, 30.4.2022, 15 bis  
17 Uhr
Wo: Stadttheater, Homanngasse 5, 8700 Le-
oben
Der Igel fordert den Hasen zum Wettrennen 
auf. „Das ist zum Lachen, du mit deinen schiefen 
Beinen!“, „eins, zwei, drei, los!“, siegessicher läuft 
der Hase wie im Sturmwind den Acker hinunter. 
Er weiß nicht, dass der Igel mit seiner Frau einen 
genialen Plan ausgeklügelt hat, denn sie sitzt 
schon anstelle ihres Mannes am Ende der Renn-
strecke.
Nach den Brüdern Grimm 
Junge Bühne Leoben 
Inszenierung: Viktoria Steiner und Susanne 
Zöllinger (SteinÖllinger) 

Kartenverkauf: Zentralkartenbüro Leoben, 
Josef Graf-Gasse 4-6, 8700 Leoben, +43 3842  
32 110-15 
Kontakt: Live Congress Leoben, office@ 
livecongress-leoben.at, +43 3842 32 110

Nockis Schlagerparty
Wann: Sa, 23.4.2022, 20 Uhr
Wo: Sporthalle Donawitz, Kerpelystraße 11, 
8700 Leoben
Live on Tour! 
Verschoben von 11.9.2021 auf 23.4.2022,  
bereits gekaufte Karten behalten ihre Gültigkeit! 
Seit über 30 Jahren steht das Nockalm Quintett 
bereits auf der Bühne. Die Nockis – wie sie von 
ihren Fans gerufen werden – haben sich die 
Herzen des Publikums erspielt. 
Kartenverkauf: Zentralkartenbüro Leoben, 
Josef Graf-Gasse 4-6, 8700 Leoben, +43 3842  
32 110-15 
Links: Tickets online kaufen: https://www.oe
ticket.com/event/nockis-sporthalle-leoben- 
12358905/
Kontakt: Live Congress Leoben, office@ 
livecongress-leoben.at, +43 3842 32 110

Solokabarett: Christian Hölbling
Wann: Mi, 27.4.2022, 19 Uhr
Wo: Kulturquartier, Kirchgasse 6, 8700 Leoben
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Beschreibung: Deppendiplom 
„Deppendiplom“ ist eine Ausbildung mit Er-
folgsgarantie, aber mit Karaoke und es darf 
auch getanzt werden. „Deppendiplom“ ist lus-
tig, absurd, verrückt. Aber wer will, kann auch 
den Sinn im Unsinn entdecken und sich auf ein 
Narrenspiel mit doppeltem Boden einlassen.
Kartenverkauf und Kontakt: Kulturquartier 
Leoben, Kirchgasse 6, 8700 Leoben, +43 3842 
4062-408, kulturquartier@leoben.at

Lesevormittag für Kinder ab 3 Jahren
Wann: Do, 28.4.2022, 9.30 bis 10 Uhr
Wo: Kulturquartier, Kirchgasse 6, 8700 Leoben
Lausche einer spannenden Geschichte, erlebe 
lustige Abenteuer und tauche in fremde Wel-
ten mit uns ein. Kuschel dich auf deinen Lieb-
lingsplatz und spitz die Ohren. Jeden letzten 
Donnerstag im Monat erwartet dich eine an
dere Erzählung. Welche Geschichte wird dir 
wohl am besten gefallen? 
Anmeldung unter: kulturquartier@leoben.at 
oder +43 3842 4062-408
Kontakt: Referat Kulturquartier der Stadt Le-
oben, Mag. Corinna Schaffer, kulturquartier@
leoben.at, +43 3842 4062-408

Workshop – Von ganzem Herzen
Wann: Do, 28.4.2022, 15.30 Uhr
Wo: Kulturquartier, Kirchgasse 6, 8700 Leoben
Programm für junge Museumsbesucher:innen 
Das MuseumsCenter Leoben bietet auch im 
Frühjahr 2022 attraktive Workshops für Kinder. 
Du willst Mamas Augen zum Strahlen bringen? 
Mit unserer „herzlichen“ Blumenvase wird dir 
das bestimmt gelingen! Sie wird das Highlight 
auf jedem Tisch sein. So ein-
fach kann Danke sagen sein! 
Für Kinder ab 6 Jahren, 	
max. 16 Kinder 
Preis: 3 Euro/ Kind 
Anmeldung erforderlich: 
Telefonische Voranmel-
dung – Anmeldung  
bis 2 Tage vorher
Kontakt: Kulturquartier 
Leoben, Kirchgasse 6, 
8700 Leoben,  
+43 3842 4062-408, 
kulturquartier@
leoben.at

Themenführung durch die Stadt
Wann: Do, 28.4.2022, 18 Uhr
Wo: Kulturquartier, Kirchgasse 6, 8700 Leoben
Die Protestanten in Leoben 
Diese spezielle Themenführung widmet sich 
der Geschichte der Protestant:innen in der 
Stadt Leoben. Dabei werden Orte von beson-
derem Interesse mit Karin Steinberger aufge-
sucht. 
Kartenverkauf und Kontakt: Kulturquartier 
Leoben, Kirchgasse 6, 8700 Leoben, +43 3842 
4062-408, kulturquartier@leoben.at

Veranstaltungen und Termine
Event-Kalender online
Aktuelle Veranstaltungen und 
Termine in Leoben finden Sie 
auch auf leoben.at/events
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Wiener Sängerknaben 
„Frühlingskonzert 2022“
Sensationskonzert des bekanntesten Kna-
benchors der Welt
Wann: Fr, 29.4.2022, 19.30 Uhr
Wo: Leoben, Live Congress
Es ist nicht ganz selbstverständlich, einen der-
art umworbenen Chor außerhalb von Wien 
oder den deutschen Metropolen nach Leoben 
zu bekommen.
Am Fr., 29.4., um 19.30 Uhr werden die Wiener 
Sängerknaben in Leoben die Bühne des neuen 
Live Congress betreten und einzigartige Chor-
Klänge in die Obersteiermark bringen
Kartenverkauf: Zentralkartenbüro Leoben,  
Josef Graf-Gasse 4-6, 8700 Leoben, +43 3842  
32 110-15 
Kontakt: Live Congress Leoben, office@ 
livecongress-leoben.at, +43 3842 32 110
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Kabarett: Die Grazbürsten – Tabuhudler
Wann: Sa, 30.4.2022, 19.30 Uhr
Wo: Live Congress Leoben, Hauptplatz 1, 8700 
Leoben
„Tabu, Tabu, wer hudelt da daher?“ heißt die 
erste Textzeile des neuen Openers, der bereits 
verschiedenste Tabuthemen aufwirft. Wer also 
brennend wissen will, wie Österreich 2022 „ta-
bumäßig“ oder auch anderswie tickt, wird bei 
den Grazbürsten mit gewohnt treffsicheren 
aber auch nachdenklich stimmenden Pointen 
Auskunft erhalten. Wie immer werden in die-
sem Nummernkabarett Themen aus Politik und 
Gesellschaft, Wirtschaft und Wissenschaft, Zeit 
und Zeitgeist sowie Trends und Traditionen ka-
barettistisch verarbeitet. 
Kartenverkauf: Zentralkartenbüro Leoben, 
Josef Graf-Gasse 4-6, 8700 Leoben, +43 3842  
32 110-15
Kontakt: Lions Club Leoben, Gerd Lackner, 
gerd.lackner@rblb.at, +43 664 627 3242

Bibi Blocksberg – „Alles wie verhext!“ – 
Das Musical 
Wann: Freitag, 6.5.2022, 16.30 Uhr, Live Con-
gress Leoben
von Marcell und Tiffany Gödde
Regie: Tiffany Gödde
Choreographie: Cassia Kürten
Ab 4 Jahren
Wird es den Hexen der Familie Blocksberg an 
diesem „verhexten“ Tag gelingen, das Walpur-
gisnachtfeuer wie vorgesehen zu entzünden? 
Mitreißende Inszenierung, tolle neue Lieder 
und wieder einmal ganz viel „Hex hex!“

Das Bibi Blocksberg-Musical „Alles wie verhext!“, 
original und exklusiv vom Cocomico Theater 
aus Köln: Ein hexischer Spaß für die ganze 
Familie!
Kartenverkauf: Zentralkartenbüro Leoben, 
Josef Graf-Gasse 4-6, 8700 Leoben, +43 3842 
32 110-15
Kontakt: Live Congress Leoben, office@ 
livecongress-leoben.at, +43 3842 32 110

Didi Sommer „Aufschneidn“	
Wann: Do, 12.5.2022, 19 Uhr
Wo: Kulturquartier | Kunsthalle
Didi erzählt eine Geschichte als: Priklbauer Willi 
– Bauer und Jäger, 58 Jahre, 130 kg, 3 Kinder
Willi sitzt am Tisch, isst Speck, trinkt Bier und 
lässt die Menschen ungeniert an seinem Leben 
teilhaben, ist Vegetarier, aber Fisch und Schwei-
nernes isst er schon ... er erzählt von seinen Er-
lebnissen mit dem Dorfpfarrer und vom Wildes-
sen und Schweineschlachten ...
Kartenverkauf und Kontakt: Kulturquartier 
Leoben, Kirchgasse 6, 8700 Leoben, +43 3842 
4062-408, kulturquartier@leoben.at

+

Fo
to

: V
ol

ke
r W

ei
bo

ld

Für Kinder: Sei kreativ!
Wann: Fr, 13.5.2022, 15.30 Uhr
Wo: Kulturquartier | Junges Museum
Wir haben eine riesige Schatzkiste! Sie ist reich 
gefüllt – mit glänzenden Farben, bunten Papie-
ren, knalligen Modelliermassen und vielem 
mehr. Wenn du kommst, packen wir sie aus. Bei 
jedem Tisch erwartet dich etwas Besonderes. 
Und du wählst aus. Kannst deinen Ideen freien 
Lauf lassen. Oder bei uns Anregungen finden. 
Hört sich gut an, oder?	  
Für Kinder ab 6 Jahren, max. 16 Kinder, 	  
Preis: 3 Euro/Kind
Kontakt: Kulturquartier Leoben, Kirchgasse 6, 
8700 Leoben, +43 3842 4062-408, kulturquar-
tier@leoben.at

Amtliche Nachrichten und 
Informationen

Medieninhaber (Verleger) 
und Herausgeber: 
Stadt Leoben

Chefredakteur: 
Gerhard Lukasiewicz, MSc (DW 258)

Redaktion: 
Gabriele Habsburg-Lothringen  
(DW 349)

Mag. Gudrun Schartner (DW 218)

Anzeigenverwaltung/Sekretariat: 
Melanie Schupfer (DW 354)

Alle: 
Erzherzog Johann-Straße 2 
8700 Leoben  
Telefon: +43 3842 40 62-0 
Fax: +43 3842 40 62-327 
presse@leoben.at 
www.leoben.at

Verlagsort: 
8700 Leoben

Druck: 
Universal Druckerei Ges.m.b.H., 
Gösser Straße 11, 8700 Leoben

Erscheinungsweise: 
10 x jährlich, kostenlos an jeden 
Leobener Haushalt. Entgeltliche 
Anzeigen im Innenteil des Blattes 
sind mit „Anzeige“gekennzeichnet.

Offenlegung gem. § 25 
Mediengesetz: Medieninhaber: 
Stadt Leoben, 
Erzherzog Johann-Straße 2,  
8700 Leoben. Grundlegende 
Richtung: Information der 
Bevölkerung über die Geschehnisse 
in der Stadt Leoben sowie die 
Veröffentlichung von amtlichen 
Nachrichten und Informationen.

Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe des Stadtmagazins: 
15. April 2022

Impressum

04

Ostern in Leoben

Fotografiert von Thomas Wohltran, 
Citymanagement Leoben

Titelfoto

Fo
to

: C
O

CO
M

IC
O

 T
he

at
er



Eintritt frei
www.kiwanis-gartenzauber.at    www.facebook.com/KiwanisGartenzauber

Der Erlös der Veranstaltung kommt zur Gänze karitativen Projekten zugute. 

11. CHARITY-
GARTENAUSSTELLUNG

f

Öffnungszeiten: 
Freitag 14-19 Uhr
Samstag: 10-18 Uhr
Sonntag 10-17 Uhr

13.-15. Mai 2022

Club Leoben

Gartenzauber

Mit Unterstützung 
der Stadt

&Lebenslust

Neuer Standort:
Au 1, 8700 Leoben


